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6. Niederösterreichische
Rosswallfahrt
24. und 25. Juni 2017 
Wallfahrt im Waldviertel/Mühlviertel

Kaltenberg
Königswiesen
Altmelon/St. Georgen am Walde
Gutenbrunn

Veranstalter: Niederösterreichischer Pferdesportverband (NOEPS), ZVR-Zahl 863799250  Gesamtleitung: Otto Kurt Knoll (Kulturreferent des NOEPS)



         Samstag, 24. Juni 2017

11 Uhr | Mariensegen bei der Wallfahrtskapelle Brombeerbründl

13 Uhr | Mariensegen und Festakt vor der Wallfahrtskirche

16 Uhr | Hl. Messe in der Wallfahrtskirche

8 Uhr | Mariensegen und Auftaktfestakt
 vor der Wallfahrtskirche

       Sonntag, 25. Juni 2017

9 Uhr | Dreifaltigkeitsandacht und Festakt

  vor der Wallfahrtskapelle „zum Eisernen Bild“

14 Uhr | Festeinritt in den Ort

     Mariensegen vor der Wallfahrtskirche 

     Ross-Segnung und Abschlussfestakt auf dem Festplatz

        In den Wallfahrtsorten:

• Für das leibliche Wohl ist gesorgt

• Musikalische Gestaltung u.a. durch Blasmusik und Jagdhornbläser

• Alle Gäste bekommen zur Erinnerung gratis ein Abzeichen überreicht

Informationen:
(Plakat/Flyer, Infos, Pressefotos, Anmeldeformular für Reiter und Fahrer)

www.noe-rosswallfahrt.at
Veranstalter: Niederösterreichischer Pferdesportverband (NOEPS), ZVR-Zahl 863799250  

Gesamtleitung: Otto Kurt Knoll (Kulturreferent des NOEPS)
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Johannesweg als Turbo für 
die Mühlviertler Alm-Gemeinden 

12.774 Nächtigungen bescherte 
die spirituelle Wanderstrecke 
im Vorjahr den zehn Gemein-
den des Regionalverbandes 
Mühlviertler Alm. "Der Weg ist 
ein Lebensprinzip, wir wollen 
damit die Gesundheit der Men-
schen fördern", sagt Neuhofer, 
der im Sommer den zu dieser 
Thematik passenden Roman 
"Auftrag aus Atlantis" veröffent-
lichen wird. 

Spirituelle Wanderstrecke bringt viele Nächtigungsgäste. 
Biken, Reiten und Kuren runden touristisches Angebot ab. 

Erst vor fünf Jahren vom Linzer 
Hautarzt Johannes Neuhofer als 
Antwort auf den Jakobsweg ins 

Bergauf und bergab 
bei der "Tour de Alm" Leben gerufen, erfreut sich der 

84 Kilometer lange Johannes-
weg steigender Beliebtheit Beliebt ist das Gebiet des 1993 

gegründeten Regionalverbandes 
auch bei Mountainbikern und 
Reitern. An Erstere richtet sich 
die "Tour de Alm". Beim Herz-
stück des Mountainbike-Wege-
netzes geht's bergauf und berg-
ab auf 177 Kilometern und 6000 
Höhenmetern. Die Reiter sowie 
auch Pilger ohne Pferd kommen 
am 24. und 25. Juni bei der 6. 
Nö. Rosswallfahrt auf ihre Kos-
ten. Die Wallfahrt führt von 
Kaltenberg nach Königswiesen 
über Altmelon/St. Georgen bis 
Gutenbrunn im Waldviertel. 
Die Alm punktet mit 700 Kilo-
metern Reitwegenetz und 50 
spezialisierten Betrieben. hw 

Bad Zell lockt mit 
heilsamen Tu-nix-Tagen 

Menschen, die etwas für ihre 
Gesundheit tun wollen, sind 
auch im Lebensquell Bad Zell 
richtig. Um 2,5 Mio. Euro wird 
im Vier-Sterne-Haus von Mai bis 
Oktober der Saunabereich und 
das Restaurant vergrößert. Neu 
im Angebot ist das "Stoa-Quen-
deln": Das Lebensquell ver-

Am Johannesweg sollen die Menschen wieder zu sich finden und den All-
tagsstress hinter sich lassen. Foto: Dieter Hawlan 

spricht heilsame Tu-nix-Tage 
mit Entspannung. 
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Mit den weissen Hengsten aus der Spanischen 
Hofreitschule oder den Haflingern aus Ebbs im Tirol ist 
Österreich als Pferdeland noch längst nicht dargestellt. 
Stadl-Paura als Ausbildungs- und Leistungszentrum oder 
das Magna Racino als Pferdesportanlage der Superlative 
haben unser Nachbarland im züchterischen wie 
sportlichen Bereich im Galopp nach vorne gebracht. 
text Mag. Theresa Deisl 

Anfang August blickt die Pferde-welt ob der Weltmeisterschaft 
der Junioren und Europameis-

terschaft der allgemeinen Klasse im 
Voltigieren ins österreichische Magna 
Racino. Österreich, ein Land, das in der 
Pferdewelt vor allem durch die genüg-
samen Haflinger und die traditionsrei-
che Spanische Hofreitschule mit ihren 
schneeweissen Lipizzanern bekannt 
wurde. Dabei hat die Alpenrepublik im 
Herzen Europas so viel mehr zu bieten. 
Von traditionsreichen Brauchtumsver-
anstaltungen bis zu globalen Events, 
von grossen Sportzentren bis hin zu 
beschaulichen Freizeitställen, vom ge-
nügsamen Haflinger bis zum erfolgrei-
chen Sportpferd - Österreich besticht 
durch reiterliche Vielfalt. 

Haflinger und Lipizzaner. Dies sind 
wohl die ersten Stichworte, die im Zu-

sammenhang mit dem Pferd in 
reich genannt werden. Und tatsäch-
lich stehen diese beiden Rassen un-
trennbar mit der Geschichte des 
Landes in Verbindung und führten zu 
weltweiter Bekanntheit. Neben der 
Tradition und dem touristischen Wert 
stellt das Pferd in Österreich einen be-
deutenden Wirtschaftsfaktor dar. Es 
generiert in der österreichischen 
Volkswirtschaft eine Produktion im 
Wert von rund 1,2 Milliarden Euro 
und sorgt für eine Wertschöpfung von 
über 600 Millionen Euro. Über 20000 
Arbeitsplätze hängen in der Alpenre-
publik mit Pferden zusammen. 

Kontinuierlich wachsender 
Pferdebestand 
Die Zucht der Vierbeiner hat in Öster-
reich eine lange Tradition. Sie konzen-

Österreich 
besticht durch 
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Ferien land -das trifft auch ganz 
besonders für Reiturlauber zu. (links) 
Brauchtumsveranstaltungen (unten) 
dienen als kultureller Treffpunkt von 
Reitern, Vereinen und begeisterten Zuseher. 

triert sich auf die drei klassischen ös-
terreichischen Rassen Haflinger, Nori-
ker und Warmblut. Auch Shagya-
Araber und natürlich die bekannten 
Lipizzaner zählen zu Para-
de-Rassen. Sie haben das Land im Her-
zen Europas weltweit als Pferdezucht-
land bekannt gemacht. Nach einem 
Tiefpunkt des Pferdebestandes Mitte 
der Achtzigerjahre ist der österreichi-
sche Pferdebestand in den letzten 15 

Jahren konstant angewachsen. Der 
Reitsport wird wieder populärer. Ein 
Trend, dem auch die Zucht versucht 
nachzukommen. Das traditionsreiche 
und europaweit anerkannte Pferde-
zentrum Stadl-Paura dient der öster-
reichischen Pferdezucht dabei als 
hochklassiges Ausbildungs-und Leis-
tungszentrum. Im eigenen Ausbil-
dungsstall, der von Ausbildungsleiter 

Kava I Io 8/2017 
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Rudolf Krippl geführt wird, werden 
nicht nur Pferde angeritten, eingefah-
ren und ausgebildet, sondern auch 
die stationären Leistungsprüfungen 
aller Rassen angeboten. Das Pferde-
zentrum in Stadl-Paura arbeitet eng 
mit der heimischen Zuchtwelt zusam-
men, Das ist auch der neuen Führung 

den mit neuen, speziell auf das öster-
reichische Warmblut zugeschnitte-
nen Cups für drei- und vierjährige 
Spring- und Dressurpferde gesetzt, 
Nach erfolgreich verlaufenem AWÖ-
Hengsttag, bei dem nahezu doppelt so 
viele Jung- und Körhengste angemel-
det waren, blickt man nun gespannt 
dem züchterischen Jahreshighlight 
entgegen - beim in Stadl-Paura ausge-
richteten AWÖ-Bundeschampionat 
von 29. September bis 1. Oktober 2017 
werden Zucht und Sport bestmöglich 
vereint. 

Auch in sportlicher Hinsicht ist Österreich 
mit Lake Arena und Magna Racino an 
der internationalen Spitze angekommen. Auf Augenhöhe mit der Weltelite 

der (Arbeitsgemeinschaft der 
Warmblutzucht in Österreich) ein gro-
sses Anliegen. Seit November letzten 

Jahres sind Obmann Johannes Mayr-
hofer, sein Stellvertreter Georg Brötz-
ner und Geschäftsführerin Mag. The-
resa Deisl im Amt und bemüht, die 
Verknüpfung zwischen Zucht und 
Sport zu stärken. Erste Akzente wur-

Auch in sportlicher Hinsicht ist 
reich an der internationalen Spitze 
angekommen. Allen voran bei den Ver-
anstaltungen. So wurde etwa die Lake 
Arena südlich von Wien im Jahr 2015 
für eine Woche zum Mittelpunkt des 
europäischen Springsports. Auf der 
grosszügigen Anlage kämpfte Europas 
Nachwuchs-Elite um EM-Edelmetall. 

Rund 30 Kilometer nördlich ent-
stand in den vergangenen Jahren ein 
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Top-Reitsportanlagen wie die Lake Arena 
laden zu internationalen Turnierhigh-
lights ein. Hier wurde 2015 um EM-
Schleifen gekämpft, (linke Seite, links) 
Im Magna Racino trifft sich laufend die 
internationale Springelite, (linke Seite, 
rechts) 

Wer von Wien hört, denkt an die 
Lipizzaner in der über 450 Jahre alten 
Spanischen Hofreitschule, (links) 

Brauchtumsritte sind vor allem in 
ländlichen Regionen sehr beliebt, (oben) 

Pferdesportzentrum der Superlative, 
das mittlerweile als Dreh- und Angel-
punkt des mitteleuropäischen Pferde-
sports gilt. Das vom aus dem Renn-
sport kommenden Frank Stronach ge-
baute Magna Racino unter der Leitung 
von Ulla Weigerstorfer ist Gastgeber 
hochkarätiger internationaler Turnie-
re im Voltigieren, dem Springsport 
und der Dressur und zählt mit Ab-
stand zu grössten Turnier-
veranstaltern. Kein Wunder also, dass 
der turniererprobte Pferdesportpark 
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Tirol und Haflinger sind seit über 50 Jahren 
weltweit ein fester Begriff, (oben) 

Das Pferd ist in ein Kulturgut 
geblieben, wie die oberösterreichische 
Landesausstellung "Mensch und Pferd" 
letztes Jahr vor Augen führte, (unten) 

ders in ländlichen Gebieten werden 
alte Bräuche stets gepflegt und wie-
derbelebt. So etwa der Stephaniritt, 
der Reiter und Pferde am 26. Dezem-
ber in die niederösterreichische Ge-
meinde Schwarzensee führt. Dieser 
an sich alten Tradition wurde erst vor die Zusage für die Austragung der 

Voltigier-EM und -WM erhielt. 
Den endgültigen Eintritt in den 

globalen Pferdesport erreichte Öster-
reich mit der Austragung einer Etappe 
der Longines Global Champions Tour. 
Vor der eindrucksvollen Kulisse am 

in Salzburg, Linz-Ebelsberg (CSIO), 
Fritzens (CDI), die bereits erwähnte La-
ke Arena (CSI) oder Wiener Neustadt 
(CCI), wo sich auch die Weltelite der 
Vollblutaraber trifft, haben sich weit 
über die österreichischen Grenzen 
hinweg einen Namen gemacht. 

Kurzem neues Leben eingehaucht. Im 
Jahr 2015 erstmals in dieser Form ini-
tiiert, wird mit dem Ritt pilgernden 
Bauern gedacht. Diese traten schon 
vor Jahrhunderten den Fussmarsch 
zur Kirche in Schwarzensee an und 

Wiener Rathausplatz erweckte diese 
besonderes Interesse. Die Liste an 
namhaften österreichischen Turnie-

baten vor dem Bild des Erzmärtyrers 
und Pferdepatrons Stephanus um 
Schutz für ihre Rösser. Stephaniritte 
werden freilich in ganz Österreich ab-
gehalten. Der heilige Stephanus gilt 

Gelebte Tradition 
Abseits des Sports sind Pferde in Öster-
reich immer noch stark mit Tradition 
und Brauchtum verwurzelt. Beson-

ren könnte fortgesetzt werden. Stand-
orte wie die Amadeus Horse Indoors 
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Internationale Top-Reiter wie Jessica von 
Bredow-Werndl besuchen gerne 
österreichischeTurniere. (links) 
Voll motiviert-das Verkaufsteam des 
österreichischen Warmblutzuchtverbandes 

Dreh- und Angelpunkt der heimischen 
Zuchtszene: das Ausbildungs- und 
Leistungszentrum Stadl-Paura. (unten) 

als der älteste Schutzpatron der Pfer-
de. Dennoch wurden die Ritte häufig 
von Leonhardi- oder Georgiritten er-
setzt, bei denen ebenfalls Reiter und 
Kutschen mit ihren aufwändig mit 
Blumenschmuck herausgeputzten 
Pferden Zusammenkommen. 

Eine weitere bedeutende Kulturver-
anstaltung, die in den vergangenen 

Jahren grosses mediales Interesse 
weckte und stetig wuchs, stammt 
ebenfalls aus dem Nordosten Öster-
reichs. Die Niederösterreichische 
Rosswallfahrt wurde heuer erstmals 
landesübergreifend durchgeführt 
und soll im Jahr 2018 als 1. Österrei-
chische Rosswallfahrt sogar auf das 
gesamte Land ausgeweitet werden, 
Grossbritannien, Frankreich, Deutsch-
land, die Niederlande - sie gelten 
wohl als europäische Pferde-Hochbur-
gen. Doch auch kleine Länder wie Ös-
terreich haben eine bunte Palette an 
Sport- und Freizeitangeboten rund 
ums Pferd zu bieten - weitaus mehr 
als "nur" Lipizzaner und Haflinger. ^ 

Wanderreitbares Österreich 
Von West bis Ost, von Vorarlberg bisins Burgenland finden sich 
eindrucksvolle und ebenso facettenreiche Wanderreit-Gebiete. Die Wanderreit-
Routen sind vor allem für Urlauber mit eigenem Pferd attraktiv. Besondere 
Prominenz im Bereich der Wanderritte geniessen Kärnten im südlichen Teil 
Österreichs sowie Oberösterreich im Norden des Landes. Rund 1500 km an 
Wanderreitwegen wurden in Kärnten angelegt. "Es geht uns darum, das Land 
Kärnten mit dem Pferd erlebbar zu machen auch etwas von der Kultur und der 
Geschichte zu vermittelt", sagt Mag. Theres Leber, Geschäftsführerin von Reit-
Eldorado Kärnten. 
Der Norden Österreichs gilt als Wanderreitparadies, die sanfte Landschaft lädt zu 
kilometerlangen Ritten ein. Minutenlange Galoppstrecken entlang von Wäldern, 
Äckern und gelb leuchtenden Rapsfeldern sind hier keine Seltenheit. Auch 
grenzübergreifende Ritte nach Bayern,Tschechien oder in die südlich angrenzen-
de Steiermark sind möglich. 
Endlose Weiten mit umherziehenden Angus-Rinderherde, mit Wildvögeln 
gesäumte Salzlacken, und langgezogene Schilfgürtel - kurzum wahres Pusztaf-
lair erlebt man im Osten. Uber 150 Kilometer an Reitwegen führen durch die 
LJNESCO-Welterbe-Region rund um den Neusiedler See. Auch mehrtägige Ritte 
nach Ungarn werden angeboten. 
Fernab der Wanderreit-Hochburgen gibt es vor allem in den Alpenregionen kleine 
und feine Reitgebiete, die mit besonderem Charme überzeugen. So etwa im 
westlichsten Bundesland, dem an die Schweiz grenzenden Vorarlberg. Routen im 
Rheingebiet - etwa von Lustenau nach Hohenems - bestechen durch naturbelas-
sene Flusslandschaften und lange Galoppstrecken. 
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Die Rosswallfahrt wächst mit jedem Jahr. 

Bereits zum sechsten Mal wird die niederösterreichische Rosswallfahrt von 24. bis 25. Juni als kultureller Fixpunkt 
im Pferdejahr über die Bühne gehen. Die Wallfahrt führt die Pferdefreunde in diesem Jahr auf der Strecke Kalten-
berg - Königswiesen - Altmelon/St. Georgen am Walde - Gutenbrunn durch die malerische Landschaft des Mühl-
und Waldviertels, und das teilweise erstmals auf Wegen in Ober- und Niederösterreich, die nur im Rahmen der Nie-
derösterreichischen Rosswallfahrt mit dem Pferd benutzt werden dürfen. Pferdefreunde hoch zu Ross oder mit dem 
Gespann, aber auch Besucher bzw. Pilger ohne Pferd, die das Genießen der Natur mit Glauben, Kultur, Traditions-
pflege und Geselligkeit verbinden wollen, können hier aus dem Vollen schöpfen. 

Die 6. Niederösterreichische Rosswallfahrt führt erstmals bundesländerübergreifend von Oberösterreich, wo 
2016 die Landesausstellung "Mensch & Pferd, Kultur und Leidenschaft" mit beinahe 300.000 Besuchern in Stadl-
Paura und Lambach stattgefunden hat, nach Niederösterreich, in die Region der NÖ Landesausstellung 2017"Alles, 
was Recht ist" im Schloss Pöggstall. An alle Gäste, die zu den NÖ Rosswallfahrts-Stationen kommen, wird gratis ein 
Abzeichen zur Erinnerung überreicht. otto kurt knoll 

INFOS UND ANMELDUNG: www.noe-rosswallfahrt.at 

KULTUR UND PFERD 

Die einzigartige Kulturveranstaltung wird erstmals bundeslandübergreifend durchgeführt. 
zur 
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KULTUR UND PFERD 

6. Niederösterreichische 
Rosswallfahrt 

& Pferd, Kult und Leidenschaft" mit bei-
nahe 300.000 Besuchern in Stadl-Paura 
und Lambach stattgefunden - nach Nie-
derösterreich in die Region der NÖ Lan-
desausstellung 2017 "Alles was Recht ist" 
im Schloss Pöggstall. Die 6. NÖ Ross-
wallfahrt führt in den Wallfahrtsort Gu-
tenbrunn im Pöggstaller Wald - einen der 
Orte der Waldviertel-Stationen der NÖ 
Landesausstellung 2017. An alle Gäste, 
die zu den NÖ Rosswallfahrts-Stationen 
kommen, wird gratis ein Abzeichen zur 
Erinnerung überreicht. 
Das Anmeldeformular für die 6. NÖ 

Rosswallfahrt finden Sie unter www.noeps. 
at/niederoesterreichische-rosswallfahrt. 

die malerische Landschaft des Mühlvier-
tels und Waldviertels - und das teilweise 
erstmals auf Wegen in Ober- und Nieder-
österreich. die sie nur im Rahmen dieser 
Niederösterreichischen Rosswallfahrt mit 
dem Pferd benutzen dürfen. Pferdefreunde 
hoch zu Ross oder mit dem Gespann, aber 
auch Besucher bzw. Pilger ohne Pferd, die 
das Genießen der Natur mit Glauben, Kul-
tur, Traditionspflege und Geselligkeit ver-
binden wollen, können hier aus dem Vol-
len schöpfen. 

Die 6. Niederösterreichische Rosswall-
fahrt 2017 führt erstmals bundesländer-
übergreifend von Oberösterreich - 2016 
hat die OÖ Landesausstellung "Mensch 

6. NÖ Rosswallfahrt - heuer von 24. bis 25. Juni 

... von 24. bis 25. Juni: Ober- und Niederösterreich entdecken hoch zu Ross 

Die Wallfahrt führt die Pferde-
freunde auf der Strecke Kalten-
berg - Königswiesen - Altmelon/ 

St. Georgen am Walde -Gutenbrunn durch 
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Am 10. März wurde die neue Strecke der NÖ Rosswallfahrt, die jetzt auch durch Oberösterreich führt, vorgestellt 

VERANSTALTUNGSTIPP 

6. NÖ Rosswallfahrt 
    

in Kooperation mit OO 
Die NÖ Rosswallfahrt wird heuer auf Wunsch aus Oberösterreich 
erstmals bundesländerübergreifend von OÖ nach NÖ führen. 

Franz Holzmann. Obmann des RFV 
Königswiesen (OÖ). berichtete über die 
Generalversammlung des OÖ Pferde-
sportverbandes am 9. März in Grieskir-
chen (OÖ), bei der die Bürgermeisterin 
von Grieskirchen, Maria Pachner, in 
ihrer Rede das Augenmerk auf die 6. NÖ 
Rosswallfahrt gelegt und das Projekt als 
förderlich für die Beziehung zwischen 
dem NOEPS und dem OOEPS bezeich-
net hatte. Bürgermeisterin Pachner äu-
ßerte zudem den Wunsch, dass weitere 
derartige innovative Projekte folgen sol-

Im Einvernehmen mit dem OÖ Pfer-desportverband (OOEPS) veranstal-
tet der NÖ Pferdesportverband (NO-

EPS) diese österreichweit einzigartige 
Pferdekulturveranstaltung am 24. und 
25. Juni im Mühl- und Waldviertel. Am 
10. März präsentierten der Kulturrefe-
rent des NÖ Pferdesportverbandes und 
Gesamtleiter der NÖ Rosswallfahrt Otto 
Kurt Knoll. Bürgermeister Alois Reit-
mayr aus Kaltenberg (OÖ), Bürgermeis-
ter Johann Holzmann aus Königswiesen 

(OÖ), Bürgermeister Dr. Franz Hochstö-
ger aus St. Georgen am Walde (OÖ), 
Bürgermeister Manfred Stauderer und 
Vizebürgermeisterin Barbara Huber aus 
Altmelon (NÖ), Bürgermeisterin BR 
Adelheid Ebner und Vizebürgermeister 
Manfred Hackl aus Gutenbrunn (NÖ) 
seitens der Kooperationspartnergemein-
den den Vertretern aus Vereinen und an-
derer Institutionen der gastgebenden Ge-
meinden in St. Georgen im Walde (OÖ) 
die 6. NÖ Rosswallfahrt. Bei der gut be-
suchten Veranstaltung wurde über die 
NÖ Rosswallfahrt im allgemeinen sowie 
über die Details der 6. NÖ Rosswallfahrt 
informiert und bei guter Stimmung Ge-
spräche geführt. 

Die Bürgermeisterinnen der Koopera-
tionspartnergemeinden der 6. NÖ Ross-
wallfahrt haben in ihren Statements klar 
den Wunsch ausgesprochen, dass die NÖ 
Rosswallfahrt als Impuls für neue Pro-
jekte des Miteinanders ihrer jeweiligen 
Gemeinden aus OÖ und NÖ gesehen 
wird. Im Vorfeld zur Präsentationsver-
anstaltung wurden die Medien von den 
Bürgermeisterinnen, Vizebürgermeister-
innen, dem Obmann des RFV Königs-
wiesen und dem Kulturreferenten des 
NOEPS über die 6. NÖ Rosswallfahrt 
bei einem Pressegespräch informiert. 
INFOS: www.noe-rosswallfahrt.at 
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Wohin auch immer die Teilnehmerinnen der 6. NÖ Rosswallfahrt kamen, sie wurden mit offenen Armen empfangen 

KULTUR UND PFERD 

Die Mühlviertler Gemeinden Kaltenberg, Königs-
wiesen, St. Georgen am Walde und die Wald-
viertler Gemeinden Altmelon und Gutenbrunn 
haben ihre Vielfalt bei den Stationen der NÖ Ross-
wallfahrt vorgestellt. Vertreter beinahe aller länd-
lichen Gemeinschaften präsentierten sich im 
Rahmen der Rosswallfahrt: Feuerwehren, Kin-
dergruppen aber auch die Jägerschaft oder der 
Kameradschaftsbund erwiesen den Wallfahrts-
teilnehmerinnen die Ehre. Auch die Goldhauben-
frauen und die Blasmusiken sorgten in den OÖ 
und NÖ Gemeinden für prächtige Bilder. 

dem Burgenland, Wien und der Steiermark. Be-
sonders erfreulich war die positive Resonanz der 
Teilnehmerinnen und Medienvertreter, deren Er-
wartungen bei weitem übertroffen wurden. Zu 
Recht, denn die NÖ Rosswallfahrt ist in dieser 
Form eine einzigartige Veranstaltung im deutsch-
sprachigen Raum. Auch NOEPS-Präsident Gerold 
Dautzenberg besuchte eine Station und zeigte 
sich begeistert vom großen Zuspruch aus allen 
Bevölkerungsschichten. 

Aufgrund des enormen Zuspruchs wird die NÖ 
Rosswallfahrt in Niederösterreich künftig in an-
lassbezogenen Intervallen stattfinden - wie der 
Kulturreferent des NÖ Pferdesportverbandes Otto 
Kurt Knoll im ORF-Interview erklärte und ist der 
Impuls für eine neue Veranstaltung: Die 1. Öster-
reichische Rosswallfahrt im Jahr 2018! 

NEUER TEILNEHMERREKORD An der NO 
Rosswallfahrt nahmen heuer so viele Reiterinnen 
und Gespanne wie noch nie zuvor teil. DieTeilneh-
merlnnen kamen aus Nieder- und Oberösterreich, 

Die Strecke der 6. NÖ Rosswallfahrt - heuer am 24. und 25. Juni - führte erstmals 
bundesländerübergreifend von Oberösterreich nach Niederösterreich. 

Rosswallfahrt wächst weiter! 
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Festliche Tracht ist bei der Rosswallfahrt Ehrensache . 

Brauchtum hoch zu Ross: 
Wallfahrt im Pferdesattel 
Die niederösterreichische Rosswallfahrt kommt in das Mühlviertel 
Von Bernhard Leitner 

Kaltenberg. Brauchtums-Ereig-
nisse wie der Brixentaler Antlass-
ritt, die nicht nur Reiter und Ge-
spannfahrer anlocken, sondern 
mit ihrer festlichen Gestaltung 
auch die Herzen der Zuseher hö-
her schlagen lassen, waren das 
Vorbild für Otto Kurt Knoll, Kul-
turreferent des niederösterrei-
chischen Pferdesportverbands, 
eine ähnliche Veranstaltung auch 
in seinem Bundesland zu etablie-
ren. "Ich wollte etwas auf die Beine 
stellen, das die Geschichte reflek-
tiert und mit neuen Formen er-
gänzt", sagt der engagierte Pfer-
desport-Funktionär. 
Fünf Mal ging die Rosswallfahrt 

bislang über die Bühne und führte 
an so bedeutenden Stätten wie 
dem Stift Klosterneuburg oder die 
Wallfahrtskirche Maria Taferl vor-
bei. Heuer wagt die Wallfahrt erst-
mals den Sprung über die Fandes-
grenze nach Oberösterreich. Eine 
Kooperation mit dem "Pferde-
reich Mühlviertler Alm" lag dabei 
auf der Hand. "Wir verbinden mit 
unserer Wallfahrt Ober- und Nie-
derösterreich. Das ist das Schöne 
an unserer diesjährigen Rosswall-
fahrt", sagt Knoll. Die Gemeinden 
der Mühlviertler Alm nahmen das 
Projekt mit großer Offenheit auf, 
sagt Königswiesens Bürgermeis-

Foto: Pferdesportverband 

nigswiesen. Am Sonntag geht es 
über Pfade, die ansonsten zum 
Teil nicht benutzt werden dürfen, 
weiter zur Kapelle "Zum Eisernen 
Bild". Ihren Abschluss findet die 
Wallfahrt in der Wallfahrtskirche 
in Gutenbrunn. Bei den einzelnen 
Stationen der Wallfahrt finden je-
weils kurze Andachten und Fest-
akte statt, zu denen Gäste - mög-
lichst in festlicher Tracht - will-
kommen sind. 

ter Johann Holzmann: "Pilgern ist 
nicht nur zu Fuß ein Trend. Das 
lässt sich auch auf dem Pferd wun-
derbar realisieren. Am besten na-
türlich bei uns im Pferdereich 
Mühlviertler Alm mit dem größten 
Reitwege-Netz Europas." 
Ausgangspunkt der Rosswall-

fahrt ist am Samstag die Wall-
fahrtskirche in Kaltenberg. Von 
dort führt der Weg über die Kapel-
le "Brombeerbründl" nach Kö-
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Niederösterreich: Die 
6. Ross-Wallfahrt 
Die 6. NÖ-Rosswallfahrt fand heuer erst-
mals bundesländerübergreifend von Ober-
nach Niederösterreich statt. Die Mühlviertler 
Gemeinden Kaltenberg, Königswiesen, St. 
Georgen am Walde und die Waldviertler Ge-
meinden Altmelon und Gutenbrunn haben 
die Vielfalt ihrer Gemeinden präsentiert. 

Der Sonntag - Wiener Kirchenzeitung
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v.l.n.r.: Nationalrätin Bürgermeisterin Angela Fichtinger, Landesrat Ing. Maurice Androsch. 
Bischofsvikar Alexander Wessely. Kulturreferent des NÖ Pferdesportverbandes Otto Kurt 
Knoll. Vizebürgermeister Manfred Hack/. Bezirkshauptmann Dr. Michael Widermann und 
Bundesrätin Bürgermeisterin Adelheid Ebner empfingen die Teilnehmer der Rosswal [fahrt 

Rosswallfahrt durch das Waldviertel 

Den Schlusssegen erhielten die Teilnehmer in Gutenbrunn 

reich, dem Burgenland. Wien 
und der Steiermark zum Ab-
rittspunkt. Besonders erfreu-
lich war die durchwegs posi-
tive Resonanz der Teilnehmer 
und Medienvertreter, deren 
Erwartungen bei weitem 
übertroffen wurden. Zurecht, 
denn die Niederösterreichi-
sche Rosswallfahrt ist in die-
ser Form eine einzigartige 
Veranstaltung im deutsch-
sprachigen Raum. 

Aufgrund des enormen 
Zuspruchs wird die NÖ 
Rosswallfahrt, wie der 
Kulturreferent des NÖ Pfer-
desportverbandes Otto Kurt 
Knoll im ORF-Interview er-
klärte, künftig in NÖ in an-
lassbezogenen Intervallen 
stattfinden und sie ist der Im-
puls für: Die 1. Österreichi-
sche Rosswallfahrt im Jahr 
2018. 

(Foto: Markus 

Die 6. NÖ Rosswallfahrt fand 
am 25. Juni 2017 erstmals 
bundesländerübergreifend 
von Oberösterreich nach Nie-

derösterreich statt. 

ihrer Gemeinden bei den Sta-
tionen der NÖ Rosswallfahrt 
präsentiert. 

fahrtsteilnehmem die Ehre. 
Auch die Goldhaubenfrauen 
und die Blasmusiken sorgten 
in den oberösterreichischen 
und niederösterreichischen 
Gemeinden für ein prächtiges 
Bild! 

Vertreter beinahe aller ländli-
chen Gemeinschaften präsen-
tierten sich im Rahmen dieser 
Rosswallfahrt. 

Die Mühlviertler Ge-
meinden Kaltenberg, 
Königswiesen, St. 
Georgen am Walde 

und die YValdviertler Ge-
meinden Altmelon und Gu-
tenbrunn haben die Vielfalt 

Feuerwehren, Kindergrup-
pen, aber auch die Jägerschaft 
oder der Kameradschafts-
bund erwiesen den Wall-

An der NÖ Rosswallfahrt 
nahmen so viele Reiter und 
Gespanne wie bisher noch nie 
teil. Die Teilnehmer strömten 
aus Nieder- und Oberöster-
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Freuen sich auf eine gelungene Pferde-GroßveranstaItung, an der auch Feuerwehr, Blasmusik und Jägerschaft teilnehmen 
werden: Vertreter der oö. und nö. Partnergemeinden, der regionalen Reitvereine und des Kulturreferates des NOEPS 

NO ROSSWALLFAHRT 

Faktor Pferd verbindet OÖ und NÖ 
KÖNIGSWIESEN. Was kommt 
heraus, wenn Pferdemenschen 
wie Franz Holzmann und 
Franz Wahlmüller aus Königs-
wiesen über den "Tellerrand" 
der Mühlviertler Alm hinaus-
blicken? Die sechste NÖ Ross-
wallfahrt, die am 24. und 25. 
Juni erstmals bundesländer-
übergreifend ausgetragen wird. 

bei der Präsentation der Ross-
wallfahrt 2017. Dem schlossen 
sich die Bürgermeister von Kal-
tenberg, Königswiesen, Altmelon, 
St. Georgen am Walde und Guten-
brunn, wo die Rosswallfahrt heuer 
ausgetragen wird, vollinhaltlich 
an. Zur Wallfahrts-Tradition auf 
der Alm passt das Pilgern auf vier 

Wie von Tips bereits berichtet, 
findet die Rosswallfahrt an der 
Schnittstelle zwischen Mühl- lind 
Waldviertel statt. Die Wege dafür, 
dass das Pferdereich Mühlviertler 
Alm heuer mit dabei ist, haben die 
beiden Gespannfahrer aus Königs-
wiesen bereitet, die selbst an einer 
NÖ Rosswallfahrt teilgenommen 
haben. Bei Otto Kurt Knoll, Lei-
ter des Referates Kultur und Pferd 
des NÖ Pferdesportverbandes 

Hufen ohnehin bestens. Insgesamt 
werden 50 Pferde mit Reitern und 
Fahrern rund 50 Kilometer zu-
rücklegen. "Die ersten Buchungen 
sind bereits getätigt", freuen sich 
die Veranstalter. Weitere Infos: 
www.noe-rosswallfahrt.at 

(NOEPS) sowie den Bürgermeis-
tern der beteiligten Gemeinden 
fiel die Idee der grenzüberschrei-
tenden Rosswallfahrt auf sehr 
fruchtbaren Boden. "Das Pferd 
ist ein gesellschaftlicher und wirt-
schaftlicher Faktor, der die Ge-
meinden miteinander verbindet", 
so der Wallfahrts-Experte Knoll 

Über das Programm wird Tips 
zeitgerecht berichten.   
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Hans Hinterreiter, Klaus Preining, Veronika Obereder, Bgm. Alois Reithmayr, 
Johannes Neuhofer, Bgm. Johann Holzmann und Markus Danninger (v.l.) 

MÜHLVIERTLER ALM 

Neues Buch über 
den Johannesweg 
MÜHLVIERTLER ALM. Im Juni 
wird das dritte Buch über den Jo-
hannesweg präsentiert. Auch für 
Mountainbiker und Reiter gibt 
es im Sommer zwei Höhepunkte 
auf der Mühlviertler Alm. 

tis leben und beobachtten, wie 
die Kultur langsam aber sicher 
zugrunde geht. Auf einer Reise 
durch Zeit und Raum treffen die 
beiden auf Johannes am Johan-
nesweg. Im Rahmen eines Foto-
wettbewerbes werden noch bis 
Ende April Eindrücke vom Johan-
nesweg gesammelt. Aktuell wur-
den 1500 Fotos eingereicht, die 
Besten kommen in das neue Buch. 

Mit 12.774 Nächtigungen im Vor-
jahr ist der Johannesweg eines 
der erfolgreichsten Tourismu-
sangebote auf der Mühlviertler 
Alm. "Dazu kommen noch viele 
Tagesgäste, die aber bei den Zäh-
lungen nicht erfasst werden", sagt 
Klaus Preining, Geschäftsführer 
Verband Mühlvierler Alm. "Die 
vielen Nächtigungen, die vielen 
telefonischen Anfragen und Zu-
griffe auf die Homepage zeigen, 
dass die Anzahl der Besucher 
jedes Jahr steigt." 

Ein weiterer touristischer Höhe-
punkt auf der Mühlviertler Alm ist 
das Lebensquell Bad Zell. Hier sol-
len zweineinhalb Millionen Euro 
investiert werden, um das Gesund-
heitsressort weiter zu stärken. 

Mountainbiken und Reiten 
Zu den Frühlings- und Sommer-
hits auf der Mühlviertler Alm 
zählt auch das neue Mountain-
bike-Wegenetz mit 177 Kilo-
metern und 6000 Höhenmetern. 
Das Herzstück bildet die Tour de 
Alm, die für sportlich Ambitio-
nierte in zirka zwei bis vier Tagen 
zu schaffen ist. Der Granitbeis-
ser, der renommierteste und äl-
teste Mountainbike-Marathon 
Österreichs, wird am 2. Septem-
ber in St. Georgen am Walde aus-
getragen. 
Eine Premiere erlebt das Pferde-
reich Mühlviertler Alm: am 24. 

Johannesweg: Jubiläum 
und drittes Buch 
Am 25. Juni wird beim Begeg-
nunsfest in Kaltenberg bereits das 
fünjährige Jubiläum gefeiert. An 
diesem Tag wird auch das dritte 
Buch von Johannesweg-Initiator 
Johannes Neuhofer vorgestellt. 
Der Roman heißt "Auftrag aus 
Atlantis" und beschäftigt sich mit 
aktullen großen Fragen und Her-
ausforderungen der Gesellschaft, 
wie Radikalisierung, Hass, Ter-
ror, Existenzängste, Finanzkri-
se, Stress, Arbeitslosigkeit, dem 
Asylthema und vielem mehr. 
Neuhofer erzählt die Geschichte 
von Aron und Esra. die in Atlan-

und 25. Juni macht die Niederös-
terreichische Rosswallfahrt Halt 
in Oberösterreich. Die Wallfahrt 
führt von Kaltenberg nach Königs-
wiesen über Altmelon/St. Georgen 
am Walde bis Guttenbrunn. 
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Die Wallfahrt zu Pferd und zu Fuß findet am 24. und 25. Juni statt 

GLAUBE UND KULTUR 

Wallfahrt mit Pferden 
BEZIRK FREISTADT/NÖ. Die 
Niederösterreichische Rosswall-
fahrt im Jahr 2017 führt erstmals 
bundesländerübergreifend von 
Oberösterreich nach Niederöster-
reich - in die Region der NÖ Lan-
desausstellung 2017: "Alles was 
recht ist" im Schloss Pöggstall. 
Start ist am Samstag, 24. Juni, 
um 8 Uhr in der Wallfahrtskirche 
Kaltenberg. Von dort geht es über 
Königswiesen und Altmelon/ 

Foto: noeps 

St.Georgen am Walde (25. Juni) 
nach Gutenbrunn durch die male-
rische Landschaft des Mühlvier-
tels und Waldviertels, und das 
teilweise erstmals auf Wegen in 
Ober- und Niederösterreich, die 
man nur im Rahmen dieser Nie-
derösterreichischen Rosswall-
fahrt mit dem Pferde benutzen 
darf. Gefahr gibt es für die Pferde 
nicht mehr, die Mühlviertler Alm 
ist wieder völlig drusefrei.   
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MÜHLVIERTLER ALM. Zum 
sechsten Mal ging die NÖ. Ross-
wallfahrt über die Bühne - zum 
ersten Mal fand diese bundes-
länderübergreifend von OÖ nach 
NÖ statt. Die Mühlviertler Alm-
Gemeinden Kaltenberg, Königs-
wiesen, St. Georgen am Walde 
und die Waldviertier Gemeinden 
Altmelon und Gutenbrunn prä-
sentierten ihre Vielfalt. 

Foto: noeps Vertreter vieler Organisationen 
präsentierten sich im Rahmen der 
NÖ. Rosswallfahrt. Feuerwehren, 
Kindergruppen, aber auch die 
Jägerschaft oder der Kamerad-
schaftsbund erwiesen den Wall-
fahrtsteilnehmern die Ehre. Auch 
die Goldhaubenfrauen und die 
Blasmusikkapellen sorgten für 
ein prächtiges Bild und den pas-
senden Klang. An der NÖ. Ross-

der Kulturreferent des NÖ Pferde-
sportverbandes, Otto Kurt Knoll, 
erklärte, künftig in anlassbezo-
genen Intervallen stattfinden. Sie 
ist der Impuls für die 1. Öster-
reichische Rosswallfahrt im Jahr 
2018. 

wallfahrt nahmen so viele Reiter 
und Gespanne wie noch nie teil. 
Die Teilnehmer strömten aus NÖ, 
OÖ, dem Burgenland, Wien und 
der Steiermark zum Abrittspunkt. 
Besonders erfreulich war das po-
sitive Echo der Teilnehmer. Auf-
grund des enormen Zuspruchs 
wird die NÖ Rosswallfahrt, wie www.tiDs.at/n/ 396495 

4X rr 

Pilgerritt zwischen St. Georgen/W. und Altmelon: eine Augenweide 
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Glaube und Traditionspflege verbindet die Rosswallfahrt mit viel Naturgenuss 

PFERDEWALLFAHRT 

Pilgern auf vier Hufen: Gemeinsame 
Rosswallfahrt über Landesgrenzen 

mit dem OÖ Pferdesportverband 
Kooperationspartner der Nieder-
österreicher bei der Rosswallfahrt. 
Nicht nur für die Teilnehmer, auch 
für Pilger ohne Pferd und Zuseher 
verspricht die Pferdewallfahrt ein 
Erlebnis zu werden, das Glaube 
Kultur, Traditionspflege und Ge-
selligkeit verbindet. 
"Zum Teil wird auf Wegen gerit-
ten und gefahren werden, die nur 
im Rahmen der Rosswallfahrt mit 
dem Pferd benutzt werden dürfen", 
weiß Holzmann. Festakte, Heilige 
Messen und Segnungen finden 
unter anderem bei den Wallfahrts-
kirchen Kaltenberg und Königs-
wiesen, bei der Wallfahrtskapel-
le Eisernes Bild in Altmelon/St. 
Georgen und bei der Wallfahrts-
kirche Gutenbrunn statt.   

KÖNIGSWIESEN/KALTENBERG/ 
ST. GEORGEN AM WALDE. Eine 
Premiere erlebt das Pferdereich 
Mühlviertler Alm am 24. und 25. 
Juni: Die 6. NÖ Rosswahllfahrt 
führt die zwei- und vierbeinigen 
Teilnehmer grenzüberschreitend 
auf Wegen durch OÖ und NÖ. 

von CLAUDIA GREINDL 

Pilgern kommt immer mehr in 
Mode - kein Wunder, dass sich 
auch Pferdefreunde diesem Trend 
anschließen und auf vier Hufen 
oder im Gespann Wallfahrtsor-
te ansteuern. In Niederösterreich 
richtet der NÖ Pferdesportverband 
(NOEPS, Referat Kultur und Pferd) 
bereits zum sechsten Mal eine 
Pferdewallfahrt aus. Zum ersten 

Mal jedoch überschreitet diese die 
Landesgrenzen zu Oberösterreich. 
"Die Wallfahrt führt am 24. und 25. 
Juni von Kaltenberg nach Königs-
wiesen, Altmelon/St. Georgen am 
Walde bis Gutenbrunn im Wald-

viertel", berichtete Franz Holz-
mann, Obmann des Reit- und Fahr-
vereins (RFV) Königswiesen, bei 
der Jahreshauptversammlung des 
Reit- und Fahrverbands Mühlviert-
ler Alm. Der RFV Königswiesen ist 
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Freuen sich auf eine gelungene Pferde-GroßveranstaItung, an der auch Feuerwehr, Blasmusik und Jägerschaft teilnehmen 
werden: Vertreter der oö. und nö. Partnergemeinden, der regionalen Reitvereine und des Kulturreferates des NOEPS 

NO ROSSWALLFAHRT 

Faktor Pferd verbindet OÖ und NÖ 
KÖNIGSWIESEN. Was kommt 
heraus, wenn Pferdemenschen 
wie Franz Holzmann und 
Franz Wahlmüller aus Königs-
wiesen über den "Tellerrand" 
der Mühlviertler Alm hinaus-
blicken? Die sechste NÖ Ross-
wallfahrt, die am 24. und 25. 
Juni erstmals bundesländer-
übergreifend ausgetragen wird. 

bei der Präsentation der Ross-
wallfahrt 2017. Dem schlossen 
sich die Bürgermeister von Kal-
tenberg, Königswiesen, Altmelon, 
St. Georgen am Walde und Guten-
brunn, wo die Rosswallfahrt heuer 
ausgetragen wird, vollinhaltlich 
an. Zur Wallfahrts-Tradition auf 
der Alm passt das Pilgern auf vier 

Wie von Tips bereits berichtet, 
findet die Rosswallfahrt an der 
Schnittstelle zwischen Mühl- lind 
Waldviertel statt. Die Wege dafür, 
dass das Pferdereich Mühlviertler 
Alm heuer mit dabei ist, haben die 
beiden Gespannfahrer aus Königs-
wiesen bereitet, die selbst an einer 
NÖ Rosswallfahrt teilgenommen 
haben. Bei Otto Kurt Knoll, Lei-
ter des Referates Kultur und Pferd 
des NÖ Pferdesportverbandes 

Hufen ohnehin bestens. Insgesamt 
werden 50 Pferde mit Reitern und 
Fahrern rund 50 Kilometer zu-
rücklegen. "Die ersten Buchungen 
sind bereits getätigt", freuen sich 
die Veranstalter. Weitere Infos: 
www.noe-rosswallfahrt.at 

(NOEPS) sowie den Bürgermeis-
tern der beteiligten Gemeinden 
fiel die Idee der grenzüberschrei-
tenden Rosswallfahrt auf sehr 
fruchtbaren Boden. "Das Pferd 
ist ein gesellschaftlicher und wirt-
schaftlicher Faktor, der die Ge-
meinden miteinander verbindet", 
so der Wallfahrts-Experte Knoll 

Über das Programm wird Tips 
zeitgerecht berichten.   
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Glaube und Traditionspflege verbindet die Rosswallfahrt mit viel Naturgenuss 

PFERDEWALLFAHRT 

Pilgern auf vier Hufen: Gemeinsame 
Rosswallfahrt über Landesgrenzen 

mit dem OÖ Pferdesportverband 
Kooperationspartner der Nieder-
österreicher bei der Rosswallfahrt. 
Nicht nur für die Teilnehmer, auch 
für Pilger ohne Pferd und Zuseher 
verspricht die Pferdewallfahrt ein 
Erlebnis zu werden, das Glaube 
Kultur, Traditionspflege und Ge-
selligkeit verbindet. 
"Zum Teil wird auf Wegen gerit-
ten und gefahren werden, die nur 
im Rahmen der Rosswallfahrt mit 
dem Pferd benutzt werden dürfen", 
weiß Holzmann. Festakte, Heilige 
Messen und Segnungen finden 
unter anderem bei den Wallfahrts-
kirchen Kaltenberg und Königs-
wiesen, bei der Wallfahrtskapel-
le Eisernes Bild in Altmelon/St. 
Georgen und bei der Wallfahrts-
kirche Gutenbrunn statt.   

KÖNIGSWIESEN/KALTENBERG/ 
ST. GEORGEN AM WALDE. Eine 
Premiere erlebt das Pferdereich 
Mühlviertler Alm am 24. und 25. 
Juni: Die 6. NÖ Rosswahllfahrt 
führt die zwei- und vierbeinigen 
Teilnehmer grenzüberschreitend 
auf Wegen durch OÖ und NÖ. 

von CLAUDIA GREINDL 

Pilgern kommt immer mehr in 
Mode - kein Wunder, dass sich 
auch Pferdefreunde diesem Trend 
anschließen und auf vier Hufen 
oder im Gespann Wallfahrtsor-
te ansteuern. In Niederösterreich 
richtet der NÖ Pferdesportverband 
(NOEPS, Referat Kultur und Pferd) 
bereits zum sechsten Mal eine 
Pferdewallfahrt aus. Zum ersten 

Mal jedoch überschreitet diese die 
Landesgrenzen zu Oberösterreich. 
"Die Wallfahrt führt am 24. und 25. 
Juni von Kaltenberg nach Königs-
wiesen, Altmelon/St. Georgen am 
Walde bis Gutenbrunn im Wald-

viertel", berichtete Franz Holz-
mann, Obmann des Reit- und Fahr-
vereins (RFV) Königswiesen, bei 
der Jahreshauptversammlung des 
Reit- und Fahrverbands Mühlviert-
ler Alm. Der RFV Königswiesen ist 
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  St. Georgen a. W. - Königswiesen - Kaltenberg. Mehr als 
50 Pferde waren am 24. und 25. Juni im Mühl- und Waldviertel 
zur Rosswallfahrt unterwegs. Die Wallfahrer wurden in jeder Ort-
schaft von Pfarren und Gemeinden herzlich aufgenommen, noeps 

Kirchenzeitung der Diözese Linz
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Hoch zu Ross geht es auf 
die NÖ-Pferde-Wallfahrt 
NÖ. Am 24. und 25. Juni wird die 
"6. Niederösterreichische Ross-
wallfahrt" stattfinden. Pferdefreun 
de werden vom Mühl-und Waldvier-
tel erstmals auch nach Oberöster-
reich geführt. In den Wallfahrtsor-
ten gibt es musikalische Unterhal-
tung und kulinarische Spezialitäten 
für alle Besucher. 
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um 9 Uhr startet die Drei-
faltigkeitsandacht vor der 
Kapelle "Zum Eisernen 
Bild" in Altmelon. Um 14 
Uhr folgt der Festeinritt 
inklusive Rosssegnung 
und Abschlussfestakt auf 
dem Festplatz von Guten-
stein. Mehr Infos online auf 

www.noeps.at. 

Tierisches Spektakel am Wochenende 

Die NÖ-Rosswallfahrt 
führt durch zwei Länder 
ln allen Wallfahrtsorten ist 
natürlich für leibliches Wohl 
und Musik gesorgt. 
Wr. Neustadt. Die Nieder-

österreichische Rosswall-
fahrt zeigt sich heute und 
morgen mit einer Neuheit. 
Denn der Ausflug auf dem 
Rücken der Pferde führt 
erstmals bundesübergrei-
fend von Oberösterreich 
in die Region der diesjäh-
rigen NÖ-Landesausstel-
lung rund um das idylli-
sche Schloss Pöggstall. 
Programm. Heute um 8 

Uhr erfolgt der Auftakt in 
Kaltenberg im Mühlvier-
tel, danach geht es weiter 
in die Wallfahrtskapelle 
Brombeerbründl. Morgen 
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Die Rosswallfahrt startet 
Zweitägiger Ausritt | Erstmals reiten Teilnehmer 
bundesländerübergreifend, Ziel ist Gutenbrunn. 

orgen am Walde statt, bevor die 
Reiter ihre letzte Station errei-
chen: ln Gutenbrunn findet um 
14.00 Uhr ein Festakt mit Fest-
einritt statt. Es folgt ein Marien-
segen vor der Wallfahrtskirche 
sowie eine Ross-Segnung und 
Abschlussfestakt am Kirchen-
platz. Alle Teilnehmer erhalten 
ein gratis Abzeichen für ihre 
Teilnahme an der Rosswallfahrt. 
Das gesamte Programm ist un-

ter http://noeps.at/niederoester-
reichische-rosswallfahrt/ ersicht-
lich. 

GUTENBRUNN | Die sechste Nie-
derösterreichische Rosswallfahrt 
findet heuer erstmals bundes-
länderübergreifend am 24. und 
25. Juni im Wald- und Mühl-
viertel statt. 
Die Reiter besuchen bei der 

Veranstaltung am ersten Tag die 
beiden Wallfahrtsorte Kalten-
berg und Königswiesen. 
Am Sonntag, den 25. Juni, fin-

det um 9 Uhr eine Dreifaltig-
keitsandacht vor der Wallfahrts-
kapelle "zum Eisernen Bild" im 
Wallfahrtsort Altmelon/St. Ge-
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Nationalratsabgeordnete Angela Fichtinger, Landesrat Maurice Androsch, Bischofsvikar Alexander Wessely, Kultur-
referent des NÖ Pferdesportverbandes Otto Kurt Knoll, Vizebürgermeister Manfred Hackl, Bezirkshauptmann Micha-
el Widermann und Bürgermeisterin Adelheid Ebner empfingen die Teilnehmer der Niederösterreichischen Rosswall-
fahrt inGutenbrunn. Foto: Markus Füxl 

Rosswallfahrt machte 
Halt in Gutenbrunn 
Von Markus Füxl dort ging es über Königswiesen 

nach Altmelon/St. Georgen am 
Walde. Dort besuchten die Rei-
ter die Wallfahrtskapelle "zum 
Eisernen Bild". Über den Weins-
bergerwald ritten die Teilneh-
mer auf ihren Pferden und Ge-
spannen schließlich in Guten-
brunn ein. 

GUTENBRUNN | Die Niederöster-
reichische Rosswallfahrt machte 
heuer in Gutenbrunn Halt. Vor 
der Wallfahrtskirche empfingen 
die Pferde und ihre Reiter den 
Segen von Bischofsvikar Alexan-
der Wessely. 

Bei strömendem Regen be-
grüßte Bürgermeisterin Adelheid 
Ebner die Teilnehmer sowie die 
zahlreichen Besucher und Ab-
ordnungen der Gemeinde. "Die 
Rosswallfahrt ist im deutsch-
sprachigen Raum eine einzigar-
tige Veranstaltung, die Guten-
brunn heute besonders aus-

zeichnet", freute sich Ebner. 
Sie strich die touristischen 

Höhepunkte der Fremdenver-
kehrsgemeinde hervor und lud 
die Wallfahrer ein, Gutenbrunn 
auch in Zukunft zu besuchen. 
Zum ersten Mal zog die Ross-

wallfahrt durch mehrere Bun-
desländer. Start war im oberös-
terreichischen Kaltenberg, von 

Wallfahrt soll 2018 
österreichweit laufen 
Auch Organisator und Kultur-

referent des NÖ Pferdesportver-
bandes, Otto Kurt Knoll, be-
grüßte die Teilnehmer und Be-
sucher: "Ihr habt tapfer ausge-
halten, obwohl sich wie bei je-
der Zieletappe der Rosswallfahrt 
auch heuer die Himmelsschleu-
sen geöffnet haben." 
Die Erfolgsgeschichte der 

Rosswallfahrt erhält im nächs-
ten Jahr ein weiteres Kapitel, wie 
Knoll verriet: Weil die Nachfra-
ge aus den restlichen Bundes-
ländern so groß ist, soll die 

Feierlicher Einritt | Die Teilnehmer der NÖ Rosswallfahrt empfingen in 
Gutenbrunn ihren Schlusssegen. Organisator Knoll plant Expansion. 

Wallfahrt 2018 österreichweit 
stattfinden. 
Zu den Festrednern zählte 

auch Nationalratsabgeordnete 
Angela Fichtinger. Sie wies aui 
die Schönheit des Wallfahrens 
zu Pferd hin und lobte die 
Standfestigkeit der Teilnehmer: 
"Als Wallfahrer kennt man kein 
schlechtes Wetter!" 

Landesrat Maurice Androsch 
strich den wirtschaftlichen Se-
gen des Pferdes heraus und 
meinte: "Es ist toll, das Ross mit 
dieser Veranstaltung in den Mit-
telpunkt zu stellen." 

Insgesamt waren knapp 50 
Pferde an der Wallfahrt beteiligt. 
Die Teilnehmer kamen dabei 
nicht nur aus den angrenzen-
den Bundesländern, sondern 
auch aus dem Burgenland und 
der Steiermark. 

Älteste Teilnehmerin war die 
72-jährige Gundula Hauser aus 
Wien. Sie nahm bereits zum 
vierten Mal an der Rosswallfahrt 
teil. 
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Hoch zu Ross sind Pilger und Reitsportfreunde am 
Samstag und Sonnstag im Wald-und Mühlviertel unter-
wegs. Denn erstmals macht die traditionelle "Nö. Ross-
wallfahrt" auch in Oberösterreich Station. Hauptorga-
nisator und Wienerwald-Kulturexperte Otto Knoll war 
gestern im ORF-Radio Oberösterreich zu Gast und er-
zählte über die erfolgreiche Veranstaltungsserie. Infor-
mationen im Internet: www.noe-rosswallfahrt.at 
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Eine Wallfahrt 
hoch zu Ross 
Die Nö. Rosswall-
fahrt machte heuer 
sogar in Oberöster-
reich Station. Feuer-
wehren, Kindergrup-
pen, aber auchJäger 
und Kameradschafts-
bund erwiesen den 
berittenen Pilgern 
die Ehre. Auch die 
Goldhaubenfrauen 
und Musikgruppen 
feierten mit. Für das 
Land Niederöster-
reich dabei war Lan-
desrat Maurice And-
rosch (links vorne). 
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  Dank an "Krone" 
Für die redaktionelle Un-
terstützung der Nö. Ross-
wallfahrt erhielt die "Kro-
ne" nun eine Dankesur-
kunde des blau-gelben 
Pferdesportverbandes. 
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NÖ Rosswallfahrt 
wächst weiter 
WALDVIERTEL. Die sechste Nieder-
österreichische Rosswallfahrt fand 
heuer erstmals bundesländer-
übergreifend von Oberösterreich 
nach Niederösterreich statt. Die 
Mühlviertler Gemeinden Kalten-
berg, Königswiesen, St. Georgen 
am Walde und die Waldviertier 
Gemeinden Altmelon und Gu-
tenbrunn haben die Vielfalt ihrer 
Gemeinden bei den Stationen der 
Rosswallfahrt präsentiert. 
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Rosswallfahrt: 
Ziel in Gutenbrunn 
GUTENBRUNN. Am 24. und 
25. Juni 2017 findet die 
sechste Niederösterreichi-
sche Rosswallfahrt im Wald-
und Mühlviertel statt. Von 
Kaltenberg über Königswie-
sen, Altmelon, St. Georgen 
am Walde führt die Strecke 
nach Gutenbrunn. Dort fin-
det am 25. Juni um 14 Uhr der 
Festeinritt in den Ort, eine 
Mariensegnung vor der Wall-
fahrtskirche sowie eine Ross-
Segnung und ein Abschluss-
festakt am Kirchenplatz 
statt. Alle Infos zum Event: 
noeps.at/niederoesterreichi-
sche-rosswallfahrt 
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Gemeindevertreter der Partnergemeinden und Vertreter der Reit-
verbände bei der Präsentation der Rosswallfahrt. Foto: Franz Hochstöger 

Rosswallfahrt erstmals 
durch zwei Bundesländer 
KALTENBERG, KÖNIGSWIESEN. 
Am 24. und 25. Juni findet die 
6. Niederösterreichische Ross-
wallfahrt statt. Sie wird heuer 
erstmals bundesländerüber-
greifend ausgetragen. Die Wall-
fahrt führt die Pferdefreunde 
auf der Strecke von Kaltenberg 
über Königswiesen, Altmelon, 
St. Georgen am Walde und 
Gutenbrunn durch die maleri-

sche Landschaft des Mühl- und 
Waldviertels. Reiter, Gespann-
fahrer aber auch Pilger ohne 
Pferd, die das Genießen der 
Natur mit Glauben, Kultur, Tra-
ditionspflege und Geselligkeit 
verbinden wollen, können bei 
dieser Veranstaltung aus dem 
Vollen schöpfen. Nähere Infor-
mationen im Internet unter 
noe-rosswallfahrt.at 
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Starkes Team (v. li.): Hans Hinterreiter, Klaus Preining, Veronika Obereder, Alois Reithmayr, Johannes 
Neuhofer, Hans Holzmann und Markus Danninger stellten ihre Region in Linz vor. Foto: Mühlviertler Alm 

Angebot auf der Höhe der Zeit 
Region Mühlviertler Alm präsentierte ihre touristischen Highlights 

schichte eingebettet wird. Der 
Johannesweg ist aber nicht nur 
gut für Geist und Seele, son-
dern auch für die Wirtschaft. Er 
ruft auf der Mühlviertler Alm 
mehr als 12.000 Nächtigungen 
pro Jahr hervor und ist mittler-
weile ein Leuchtturm des ober-
österreichischen Tourismus. 

halten." Am 24-/25. Juni über-
quert die Niederösterreichi-
sche Rosswallfahrt erstmals 
die Landesgrenze. Wohin die 
Pilgerreise der Pferdefreunde 
geht, ist klar: natürlich auf die 
Mühlviertler Alm! 
Ist der Johannesweg die Ant-
wort auf den Jakobsweg, so ist 
die Tour de Alm die österrei-
chische Ausgabe der Tour de 
France. Auf 177 Kilometern kön-
nen die Mountainbiker 6000 
Höhenmeter bewältigen. "Für 
Sportliche ist die Tour de Alm 
in zwei bis vier Tagen zu meis-
tern", sagt Alois Reithmayr, 
Bürgermeister von Kaltenberg 
und Obmann des Tourismus-
verbandes Mühlviertler Alm. 
Und Obmann Hans Holzmann, 
Bürgermeister von Königs-
wiesen ist sich sicher: "Sum-
ma summarum haben wir ein 
touristisches Angebot auf der 
Höhe der Zeit." 

UNTERWEISSENBACH, LINZ. 
Im Sommer erscheint das drit-
te Buch von Hautarzt Johannes 
Neuhofer über den von ihm 
vor fünf Jahren initiierten Jo-
hannesweg. "Es behandelt die 
größten Herausforderungen 
unserer Zeit", sagt Neuhofer 
und meint unter anderem 
Hass, Geiz, Stress, Fremdenhet-
ze und Finanzkrise. Internationale Kampagne 

Ein weiteres touristisches Aus-
hängeschild ist das Reiten. 
Das "Pferdereich Mühlviert-
ler Alm" erstreckt sich über 
mehr als 700 Kilometer und 
ist einzigartig in Europa. Von 
der Österreich Werbung wur-
de die Region sogar für eine 
internationale Kampagne aus-
gewählt. Darauf dürfen Ob-
mann Markus Danninger und 
sein Team stolz sein. "Doch 
alles wäre nichts ohne unsere 
vielen ehrenamtlichen Helfer, 
die das Reitwegenetz in Schuss 

Zukunfts 
Rundschau 
Mehr zum Thema auf 
www.meinbezirk.at/zukunft 

Laut Neuhofer gibt es eine Lö-
sung für das globale Zittern 
und sie heißt: innere Festigung. 
Diese innere Festigung erleben 
Wanderer auf dem Johannes-
weg, der als österreichische 
Antwort auf dem Jakobsweg 
gilt, und der auf literarische 
Weise in eine packende Ge-
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Glaube und Traditionspflege verbindet die Rosswallfahrt mit viel Naturgenuss 

PFERDEWALLFAHRT 

Pilgern auf vier Hufen: Gemeinsame 
Rosswallfahrt über Landesgrenzen 
ALTMELON/GUTENBRUNN.Eine 
Premiere erlebt das Pferdereich 
im Wald- und Mühlviertel am 
24. und 25. Juni: Die 6. NÖ Ross-
wahllfahrt führt die zwei- und 
vierbeinigen Teilnehmer grenz-
überschreitend auf Wegen durch 
OÖ und NÖ. 

Kultur, Traditionspflege und Ge-
selligkeit verbindet. 
"Zum Teil wird auf Wegen gerit-
ten und gefahren werden, die nur 
im Rahmen der Rosswallfahrt mit 
dem Pferd benutzt werden dürfen", 
weiß Holzmann. 

Stationen im Bezirk Zwettl 

Pilgern kommt immer mehr in 
Mode - kein Wunder, dass sich 
auch Pferdefreunde diesem Trend 
anschließen und auf vier Hufen 
oder im Gespann Wallfahrtsor-
te ansteuern. In Niederösterreich 
richtet der NÖ Pferdesportver-
band (NOEPS, Referat Kultur und 
Pferd) bereits zum sechsten Mal 
eine Pferdewallfahrt aus. Zum ers-
ten Mal jedoch überschreitet diese 

die Landesgrenzen zu Oberöster-
reich. "Die Wallfahrt führt am 24. 
und 25. Juni von Kaltenberg nach 
Königswiesen, Altmelon/St. Geor-
gen am Walde bis Gutenbrunn 
im Waldviertel", berichtete Franz 

Holzmann, Obmann des Reit- und 
Fahrvereins (RFV) Königswiesen, 
Nicht nur für die Teilnehmer, auch 
für Pilger ohne Pferd und Zuseher 
verspricht die Pferdewallfahrt ein 
Erlebnis zu werden, das Glaube 

Am Sonntag, 25. Juni halten Reiter 
und Rosse im Bezirk. Um 9 Uhr 
findet eine Dreifaltigkeitsandacht 
und Festakt bei der Wallfahrtska-

pelle "zum Eisernen Bild" in Alt-
melon/St. Georgen statt. Um 14 
Uhr erfolgt der Festeintritt in den 
Ort Gutenbrunn mit anschließen-
dem Mariensegen vor der Wall-
fahrtskirche, Ross-Segnung und 
feierlichem Abschlussfestakt auf 
dem Festplatz.   
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Edle Rösser auf Wallfahrt 
Die Nö. Rosswallfahrt, organisiert von Otto Kurt Knoll vom 
Pferdesportverband, hat Tradition. Heuer sind Mensch und Tier 
am 24. und 25. Juni im Wald- und Mühlviertel unterwegs. Denn 
auf Bitten aus Oberösterreich wird die Veranstaltung erstmals 
über die Landesgrenzen hinausgetragen. Besucht werden 
Kakenberg, Königswiesen, Altmelon bei St. Georgen am Walde 
und Gutenbrunn. Los reitet man am Samstag um 8 Uhr, für das 
leibliche Wohlistgesorgt. Infos: www.noe-rosswallfahrt.at 

Kronen Zeitung NÖ
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NÖ. Rosswallfahrt in 
St. Georgen am Walde 

und Vbgm- Manfred Hackl 
(Gutenbrunn, NÖ) seitens 
der Kooperationspartnerge-
meinden den Vertretern aus 
Vereinen und anderen Insti-
tutionen der gastgebenden 
Gemeinden in St. Georgen/ 
Walde die 6. Niederösterrei-
chische Rosswallfahrt. Bei 
der gut besuchten Veranstal-
tung wurde über die Wall-
fahrt im Allgemeinen sowie 
über die Details der Rosswall-
fahrt informiert und in gut 

ST. GEORGEN/WALDE -

Unlängst präsentierten der 
Kulturreferent des NÖ. Pfer-
desportverbandes (NOEPS), 
Otto Kurt Knoll, Gesamtlei-
ter der NÖ. Rosswallfahrt, 
und Bgm- Alois Reitmayr 
(Kaltenberg), Bgm- Johann 
Holzmann (Königswiesen), 
Bgm. Franz Hochstöger (St. 
Georgen/W.), Bgm. Manfred 
Stauderer und Vbgm- Barba-
ra Huber (Altmelon, NÖ), 
Bgm. BR Adelheid Ebner 

Rosswallfahrt mit den Ver-
tretem der regionalen Reit-
vereine und Kulturreferent 
Knoll bei der Präsentations-
Veranstaltung. 

gelaunter Stimmung Gesprä-
che geführt. Im Bild: Bürger-
meister und Vizebürgermeis-
ter der Kooperationsgemein-
den OÖ und NÖ der 6. NÖ. 
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Johannesweg als Turbo für die 
Mühlviertler Alm-Gemeinden 
Biken, Reiten und Kuren runden touristisches Angebot ab 
LINZ   Erst vor fünf Jahren 
vom Linzer Hautarzt Johannes 
Neuhofer als Antwort auf den 
Jakobsweg ins Leben gerufen, 
erfreut sich der 84 Kilometer 
lange Johannes weg steigen-
der Beliebtheit. 12.774 Näch-
tigungen bescherte die spiri-
tuelle Wanderstrecke im Vor-
jahr den zehn Gemeinden des 
Regional verbandes Mühl-
viertler Alm. "Der Weg ist ein 
Lebensprinzip, wir wollen da-
mit die Gesundheit der Men-
schen fördern", sagte gestern 
Neuhofer, der im Sommer 
dem zu dieser Thematik pas-
senden Roman "Auftrag aus 
Atlantis" veröffentlichen wird. 

Steme-Haus von Mai bis Ok-
tober der Saunabereich und 
das Restaurant vergrößert. 
Neu im Angebot ist hier das 
"Stoa-Quendeln": Das Lebens-
quell verspricht heilsame Tu-
nix-Tage mit Entspannung. 
Beliebt ist das Gebiet des 
1993 gegründeten Regional-
verbandes auch bei Moun-
tainbikern und Reitern. An 
erstere richtet sich die "Tour 
de Alm". Bei dem Herzstück 
des Mountainbike-Wegenet-
zes geht es bergauf und berg-
ab auf 177 Kilometern und 
6000 Höhenmetem. Zweitere 
sowie auch Pilger ohne Pferd 
werden am 24. und 25- Juni 
bei der 6. NÖ Rosswallfahrt 
auf ihre Kosten kommen. Die 
Wallfahrt führt von Kalten-
berg nach Königswiesen über 
Altmelon/St. Georgen bis Gu-
tenbrunn im Wald viertel. Die 
Alm punktet mit 700 Kilome-
ter Reitwegenetz und 50 spe-
zialisierten Betrieben. hw 

Bad Zell lockt mit 
heilsamen Tu-nix-Tagen 

Menschen, die etwas für ihre 
Gesundheit tun wollen, sind 
auch im Lebensquell Bad Zell 
an der richtigen Adresse. Um 
2,5 Mio. Euro wird im Vier-
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Wallfahrt durch den Wienerwald 
Es muss nicht immer der Jakobsweg sein. Ein Buch erschließt die Wallfahrsorte des 
Wienerwalds mit einem eigenen Pilgerweg. -*von erich kocina 

Der Jakobsweg ist nur ein, zugegeben 
sehr populärer, Rahmen für Wallfahr-
ten. Doch es gibt auch Pilgerwege ab-
seits der Jakobswegrouten. Rund um 
Wen, zum Beispiel. Die Wienerwaldre-
gion beherbergt zahlreiche Stätten, die 
dafür geeignet wären. Autor Otto Kurt 
Knoll hat dazu auch ein eigenes Buch 
verfasst, das dafür als Grundlage die-
nen kann. "Wallfahrtsweg Wiener-
wald" versammelt die Beschreibungen 
zahlreicher Orte rund um Men - und 
liefert Wegbeschreibungen von Ort zu 
Ort, die auch längere Touren für Pilger 
erschließen. 

Mit dem Reliquienschrein des hei-
ligen Leopold in der Klosterneuburger 
Leopoldskapelle liegt etwa ein Ort der 
Heiligenverehrung vor den Toren 
Mens. Anlässlich des 800. Todestages 
des Landespatrons wurde 1936 ein der 
Romanik nachempfundener Reli-
quienschrein angefertigt, der über dem 
Verduner Altar angebracht wurde. Seit 
damals befinden sich dort die Reliqui-
en des heiligen Leopold - allerdings 
mit Ausnahme der Schädelreliquie, die 
in der Schatzkammer aufbewahrt wird. 

Der von Knoll vorgeschlagene Weg 
führt über Leopoldsberg Kahlenberg, 
Kalksburg Brunn am Gebirge über 
Heiligenkreuz, Berndorf, Klein Maria-

zell, eneicht Alt- und Neulengbach, 
das benachbarte Maria Anzbach, und 
landet am Ende in Maria Gugging mit 
der bekannten Lourdesgrotte. 

Zu allen Stationen werden histori-
sche Infos geliefert, über Architektur 
und Entstehungsgeschichte der Kir-
chen, über Statuen und Gnadenbilder 
- und auch passende Gebete für die je-
weilige Station sind angeführt. Am 
Ende ist ein Abschnitt über Wallfahrts-
gasthäuser enthalten - und auch ein 
Kulinarium. 

"Wallfahrtsweg 
Wienerwald" von 
Otto Kurt Knoll. Kral 
Verlag 2015; 24,90 
Euro. 

Wallfahrt auf dem Pferd. Der Autor 
gibt Routenvorschläge von einem be-
schriebenen Ort zum nächsten, sowohl 
für die Fahrt mit dem Auto als auch mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln und zu 
Fuß. Aber auch eine kurze Beschrei-
bung ist enthalten, worauf geachtet 
werden muss, wenn man eine Wall-
fahrt zu Pferde bewältigen will. Was 
mittlerweile auch schon organisiert an-
geboten wird. So findet am 24. und 
25. Juni die sechste niederösterreichi-
sche Rosswallfahrt statt - erstmals bun-
desländerübergreifend auch mit Ab-
schnitten in Oberösterreich. Nähere 
Infos dazu gibt es unter www.noe-ross-
wallfahrt. at. Me gesagt, es muss ja 
nicht immer der Jakobsweg sein. //// 

Die Presse am Sonntag
09/04/2017
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Wallfahrt durch den Wienerwald 
Es muss nicht immer der Jakobsweg sein. Ein Buch erschließt die Wallfahrsorte des 
Wienerwalds mit einem eigenen Pilgerweg. -*von erich kocina 

Der Jakobsweg ist nur ein, zugegeben 
sehr populärer, Rahmen für Wallfahr-
ten. Doch es gibt auch Pilgerwege ab-
seits der Jakobswegrouten. Rund um 
Wen, zum Beispiel. Die Wienerwaldre-
gion beherbergt zahlreiche Stätten, die 
dafür geeignet wären. Autor Otto Kurt 
Knoll hat dazu auch ein eigenes Buch 
verfasst, das dafür als Grundlage die-
nen kann. "Wallfahrtsweg Wiener-
wald" versammelt die Beschreibungen 
zahlreicher Orte rund um Men - und 
liefert Wegbeschreibungen von Ort zu 
Ort, die auch längere Touren für Pilger 
erschließen. 

Mit dem Reliquienschrein des hei-
ligen Leopold in der Klosterneuburger 
Leopoldskapelle liegt etwa ein Ort der 
Heiligenverehrung vor den Toren 
Mens. Anlässlich des 800. Todestages 
des Landespatrons wurde 1936 ein der 
Romanik nachempfundener Reli-
quienschrein angefertigt, der über dem 
Verduner Altar angebracht wurde. Seit 
damals befinden sich dort die Reliqui-
en des heiligen Leopold - allerdings 
mit Ausnahme der Schädelreliquie, die 
in der Schatzkammer aufbewahrt wird. 

Der von Knoll vorgeschlagene Weg 
führt über Leopoldsberg Kahlenberg, 
Kalksburg Brunn am Gebirge über 
Heiligenkreuz, Berndorf, Klein Maria-

zell, eneicht Alt- und Neulengbach, 
das benachbarte Maria Anzbach, und 
landet am Ende in Maria Gugging mit 
der bekannten Lourdesgrotte. 

Zu allen Stationen werden histori-
sche Infos geliefert, über Architektur 
und Entstehungsgeschichte der Kir-
chen, über Statuen und Gnadenbilder 
- und auch passende Gebete für die je-
weilige Station sind angeführt. Am 
Ende ist ein Abschnitt über Wallfahrts-
gasthäuser enthalten - und auch ein 
Kulinarium. 

"Wallfahrtsweg 
Wienerwald" von 
Otto Kurt Knoll. Kral 
Verlag 2015; 24,90 
Euro. 

Wallfahrt auf dem Pferd. Der Autor 
gibt Routenvorschläge von einem be-
schriebenen Ort zum nächsten, sowohl 
für die Fahrt mit dem Auto als auch mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln und zu 
Fuß. Aber auch eine kurze Beschrei-
bung ist enthalten, worauf geachtet 
werden muss, wenn man eine Wall-
fahrt zu Pferde bewältigen will. Was 
mittlerweile auch schon organisiert an-
geboten wird. So findet am 24. und 
25. Juni die sechste niederösterreichi-
sche Rosswallfahrt statt - erstmals bun-
desländerübergreifend auch mit Ab-
schnitten in Oberösterreich. Nähere 
Infos dazu gibt es unter www.noe-ross-
wallfahrt. at. Me gesagt, es muss ja 
nicht immer der Jakobsweg sein. //// 

Die Presse am Sonntag
09/04/2017
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Beten hoch zu Ross 
Mühlviertel. Die Rosswall-
fahrt führt erstmals bundeslän-
derübergreifend von Oberös-
terreich nach Niederösterreich, 
über Kaltenberg, Königswie-
sen, Altmelon und St. Georgen 
am Walde nach Gutenbrunn im 
Waldviertel. Am 24. Juni 2017 
beginnt die Wallfahrt um 8 Uhr 
in Kaltenberg mit einem Mari-
ensegen. Fünzig Reiter/innen 
sind mit ihren Pferden und Kut-
schen zwei Tage unterwegs. Alle 
Pferdefreund/innen sind zur Be-

gegnung mit den Wanderrei-
ter/innen und zum Mitfeiern 
der Gottesdienste eingeladen: 
11 Uhr Brombeerbründl, um 13 
Uhr vor der Kirche in Königswie-

sen, um 16 Uhr Messe. Am 25. 
Juni 2017 ist um 9 Uhr Dreifal-
tigkeitsandacht bei der Kapelle 
"zum Eisernen Bild" und um 14 
Uhr Festeinritt in Gutenbrunn. 

Oas 
genaue 
Programm: 
www.noe-

rosswali-
fahrt.at 

NQEPS 

KirchenZeitung Diözese Linz
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Tierische Wallfahrt 

ALTMELON/GUTENBRUNN | Die 
Niederösterreichische Rosswall-
fahrt wagt erstmals den Blick 
zum Nachbarn: Bei der Veran-
staltung, die heuer zum sechs-
ten Mal statt findet, ist auch 
Oberösterreich fix mit im Boot. 
Die Rosswallfahrt findet am 

24. und 25 Juni statt. Die Reiter 
kommen dabei auch nach Alt-
melon, die letzte Station der 
Route ist die Wallfahrtskirche in 
Gutenbrunn. Ihren Start hat die 
Rosswallfahrt im Oberösterrei-
chischen Kaltenberg. 

Über Grenzen | Die Niederösterreichische Rosswallfahrt startet heuer 
erstmals in Oberösterreich. Ziele ist die Marktgemeinde Gutenbrunn. 
Von Markus Füxl "Die Initiative, die Rosswall-

fahrt bundesländerübergreifend 
zu gestalten, kam Anfang März 
von Otto Kurt Knoll, Kulturrefe-
rent des NÖ Pferdesportverban-
des (NOEPS)", erklärt Bürger-
meisterin von Gutenbrunn, 
Adelheid Ebner. Sie sieht die Ko-
operation als Impuls für neue 
Projekte des Miteinanders zwi-
schen den Gemeinden in Ober-
und Niederösterreich. 
Die Strecke führt ausgehend 

in Kaltenberg über Königswie-
sen nach Altmelon. Abschlie-
ßendes Highlight ist der Festein-
ritt in Gutenbrunn, samt Ross-

segnung und der 
Teilnahmeurkunden sowie Eh-
renabzeichen. 
Zuletzt war Gutenbrunn 2014 

in der Rosswallfahrt involviert, 
damals noch als Startpunkt. 
"Die Wallfahrt ist für unsere Re-
gion eine große Aufwertung. Sie 
stellt im Zuge der Landesausstel-
lung 2017 in Pöggstall einen 
Höhepunkt für Gutenbrunn 
dar", freut sich Ebner. 
Anmeldeschluss ist der 10. Ju-

ni, Infos zur Anmeldung, Stre-
cke und den Unterkünften sind 
auf der Homepage www.noe-
ross wallfahr t.at erhältlich. 

NÖN Zwettl
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Feuchter Festeinritt in Gutenbrunn 
Die Niederösterreichische Ross wallfahrt führte heuer erstmals länderübergreifend von Oberösterreich nach 
Gutenbrunn. Bürgermeisterin Adelheid Ebner (r.) freute sich trotz Regenwetters überden Besuch der zahl-
reichen Teilnehmer. Organisator und Kulturreferent des NÖ Pferdesportverbandes, Otto Kurt Knoll, plant für 
2018 eine Österreich weite Route. Fotos: Markus Füxl, Joachim Brand, Architekturbüro Macho 
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Mit einer besonderen Premiere konnten die Veranstalter der sechsten niederösterreichischen 
Rosswaiifahrt aufwarten. Zum ersten Mal wurde die Landesgrenze zwischen Niederösterreich und 
Oberösterreich überschritten oder besser gesagt überritten. Ais kultureller Fixpunkt im Pferdejahr ist die 
Rosswallfahrt bereits zum sechsten Mal über die Bühne gegangen. 

O-Ton: Gundula Hauser (aus Böheimkirchen), Hans Paireder (Teilnehmer), Irmtraud Engelke (Hannover), Karoline 
Wokatsch (Linz), Otto Kurt Knoll (Gesamtleiter Rosswallfahrt) 
Redakteur: Nußbaumer 

ORF 2 Oberösterreich | Oberösterreich heute | 25.6.2017 119:00 Uhr 
Wallfahrt hoch zu Ross 

ORF 2 OÖ | OÖ heute, 19:00, So, 25.6.2017
25/06/2017
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Eine einzigartige Rosswalifahrt findet am kommenden Wochenende im Mühl- und Waidviertei statt. Sie 
wird zum ersten Mal bundesiänderübergreifend veranstaltet und zwar zwischen Oberösterreich und 
Niederösterreich. Pilgern ist im Trend, die Rosswallfahrt findet insgesamt schon zum 6. Mal statt. 

O-Ton: Otto Kurt Knoll (Gesamtleiter Rosswallfahrt) 

Ö2 Oberösterreich | G'sungen und g'spieit | 21.6.2017 | 18:30 Uhr 
Bundesländerübergreifende Rosswallfahrt 

Ö2 OÖ, G'sungen und g'spielt, 21.6.2017, 18:30
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Mit einer besonderen Premiere konnten die Veranstalter der sechsten niederösterreichischen 
Rosswaiifahrt aufwarten. Zum ersten Mal wurde die Landesgrenze zwischen Niederösterreich und 
Oberösterreich überschritten oder besser gesagt überritten. Ais kultureller Fixpunkt im Pferdejahr ist die 
Rosswallfahrt bereits zum sechsten Mal über die Bühne gegangen. 

O-Ton: Gundula Hauser (aus Böheimkirchen), Hans Paireder (Teilnehmer), Irmtraud Engelke (Hannover), Karoline 
Wokatsch (Linz), Otto Kurt Knoll (Gesamtleiter Rosswallfahrt) 
Redakteur: Nußbaumer 

ORF 2 Niederösterreich | Niederösterreich heute | 25.6.2017 119:00 Uhr 
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Am Weg zur Wallfahrtskirche Gutenbrunn: Rosswallfahrt-Organisator Otto 
Knoll (vorne, 3. v. I.) mit Landesrat Maurice Androsch, Bischofsvikar Alexan-
der Wessely, Bürgermeisterin Adelheid Ebner und Reitern. Foto: NOEPS 

Wallfahren 
hoch zu Ross 
Tradition | 2018 soll Niederösterreichs Rosswall-
fahrt zum ersten Mal österreichweit stattfinden. 
Von Teresa Sturm und Gespanne wie noch nie zu-

vor teil. 
Beim Pilgern wurde auch an 

den guten Zweck gedacht. "Mit 
der Hälfte davon wird therapeu-
tisches Reiten unterstützt", sagt 
Otto Knoll. Die andere Hälfte 
dient dem Erhalt der Kulturgü-
ter der Ortschaften, die während 
der Wallfahrt besucht wurden. 
An der NÖ Rosswallfahrt nah-
men so viele Reiter und Gespan-
ne wie bisher noch nie teil. 
"Diese Freude, die da ausgelöst 
wird, das kann ich gar nicht be-
schreiben. Nicht nur bei den 
Reitern und Fahrern, sondern 
bei allen in der Region", so 
Knoll begeistert über die Reakti-
onen. 
Die Teilnehmer strömten aus 

Nieder- und Oberösterreich, 
dem Burgenland, Wien und der 
Steiermark zum Abrittspunkt. 
Aufgrund des enormen Zu-
spruchs soll die NÖ Rosswall-
fahrt bald ausgedehnt werden. 
Deshalb ist für das Jahr 2018 die 
erste Rosswallfahrt geplant, die 
österreichweit stattfindet. 

Schon im Mittelalter pilgerten 
Menschen zu Fuß, um zu heili-
gen Orten zu gelangen. Auch 
heute liegt das Wallfahren im 
Trend. So fragte sich der Kloster-
neuburger Otto Knoll, Kulturre-
ferent des NÖ Pferdesportver-
bandes, warum man nicht auch 
am Pferd pilgern sollte. Heuer 
organisierte er die mittlerweile 
6. NÖ Rosswallfahrt. Zum ersten 
Mal fand diese nun bundeslän-
derübergreifend mit Oberöster-
reich statt. 

Diese Wallfahrt ist aber nicht 
nur eine Tradition der Reiter, 
auch Musikkapellen, Feuerweh-
ren, der Kameradschaftsbund, 
Jäger und Goldhaubenfrauen 
begleiten den Pilgerzug. Die 
Mühlviertler Gemeinden Kal-
tenberg, Königswiesen, St. Geor-
gen am Walde und die Wald-
viertler Gemeinden Altmelon 
und Gutenbrunn wurden heuer 
im Juni besucht. Über fünfzig 
Pferde waren in diesem Jahr da-
bei. Es nahmen so viele Reiter 
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Film zur Rosswallfahrt 

KURZ & BÜNDIG 

Film zur Rosswallfahrt 
KALTENBERG. Ein Film über 
die sechste NÖ-Rosswallfahrt 
wird am Freitag, 25. August, am 
Ortsplatz Kaltenberg gezeigt. Ein 
privates Filmteam begleitete die 
diesjährige Rosswallfahrt. Beginn 
ist um 19.30 Uhr, bei Schlecht-
wetter findet die Filmvorführung 
im Zelt statt. Weiters werden die 
Dankesurkunden an die teilneh-
menden Vereine überreicht. 
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FR, 25. August 

Kaltenberg: Rückblick und Freiluftfilm "Das 
war die 6. NÖ Rosswallfahrt", Ortsplatz, 19.30 
(bei Schlechtwetter im Zelt) 
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Am Weg zur Wallfahrtskirche Gutenbrunn: Rosswallfahrt-Organisator Otto 
Knoll (vorne, 3. v. I.) mit Landesrat Maurice Androsch, Bischofsvikar Alexan-
der Wessely, Bürgermeisterin Adelheid Ebner und Reitern. Foto: NOEPS 

Wallfahren 
hoch zu Ross 
Tradition | 2018 soll Niederösterreichs Rosswall-
fahrt zum ersten Mal österreichweit stattfinden. 
Von Teresa Sturm und Gespanne wie noch nie zu-

vor teil. 
Beim Pilgern wurde auch an 

den guten Zweck gedacht. "Mit 
der Hälfte davon wird therapeu-
tisches Reiten unterstützt", sagt 
Otto Knoll. Die andere Hälfte 
dient dem Erhalt der Kulturgü-
ter der Ortschaften, die während 
der Wallfahrt besucht wurden. 
An der NÖ Rosswallfahrt nah-
men so viele Reiter und Gespan-
ne wie bisher noch nie teil. 
"Diese Freude, die da ausgelöst 
wird, das kann ich gar nicht be-
schreiben. Nicht nur bei den 
Reitern und Fahrern, sondern 
bei allen in der Region", so 
Knoll begeistert über die Reakti-
onen. 
Die Teilnehmer strömten aus 

Nieder- und Oberösterreich, 
dem Burgenland, Wien und der 
Steiermark zum Abrittspunkt. 
Aufgrund des enormen Zu-
spruchs soll die NÖ Rosswall-
fahrt bald ausgedehnt werden. 
Deshalb ist für das Jahr 2018 die 
erste Rosswallfahrt geplant, die 
österreichweit stattfindet. 

Schon im Mittelalter pilgerten 
Menschen zu Fuß, um zu heili-
gen Orten zu gelangen. Auch 
heute liegt das Wallfahren im 
Trend. So fragte sich der Kloster-
neuburger Otto Knoll, Kulturre-
ferent des NÖ Pferdesportver-
bandes, warum man nicht auch 
am Pferd pilgern sollte. Heuer 
organisierte er die mittlerweile 
6. NÖ Rosswallfahrt. Zum ersten 
Mal fand diese nun bundeslän-
derübergreifend mit Oberöster-
reich statt. 

Diese Wallfahrt ist aber nicht 
nur eine Tradition der Reiter, 
auch Musikkapellen, Feuerweh-
ren, der Kameradschaftsbund, 
Jäger und Goldhaubenfrauen 
begleiten den Pilgerzug. Die 
Mühlviertler Gemeinden Kal-
tenberg, Königswiesen, St. Geor-
gen am Walde und die Wald-
viertler Gemeinden Altmelon 
und Gutenbrunn wurden heuer 
im Juni besucht. Über fünfzig 
Pferde waren in diesem Jahr da-
bei. Es nahmen so viele Reiter 
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Otto Knoll ist neuer Bundesrefe-
rent des OEPS. Foto: NOEPS/judtnoe lusetzky 

OEPS: Maria Gugginger 
ist neuer Bundesreferent 
MARIA GUGGING/ LAXENBURG 
(pa). "Wenn ich meine Wurzeln 
kenne, weiß ich, wie weit ich noch 
wachsen und wie ich mich bestens 
entwickeln kann." Durchaus me-
taphorisch fällt die Antwort nach 
den Erwartungen für das neue 
Bundesreferat Kultur und Pferd 
des OEPS vom Maria Gugginger 
ßundesreferent Otto Kurt Knoll 
aus. "Wir wollen mit dem breiten 
Spektrum der Kultur Bewusstsein 
für das Thema Pferd schaffen. 
Kultur kann als Impulsgeber auch 
Menschen, die bislang wenig bis 
gar nichts mit Pferdesport zu tun 
hatten, für das Thema begeistern. 
Und genau das wollen wir errei-
chen." 

und Fahrtracht und durch seine 
Beratungstätigkeiten bei der OÖ 
Landesausstellung 2016 .Mensch 
& Pferd - Kult und Leidenschaft' 
hat unser Kulturreferent Otto 
Kurt Knoll bisher schon mehre-
re bemerkenswerte Akzente für 
die Pferdekultur gesetzt. Schön, 
dass diese Arbeit jetzt bundesweit 
fortgeführt wird", freut sich Ge-
rold Dautzenberg, Präsident des 
NÖ Pferdesportverbandes und 
Vizepräsident des OEPS, über das 
Engagement seines Kulturrefe-
renten. 

Bundesweites Engagement 
Seit 2004 führt Otto Kurt Knoll er-
folgreich das Kulturreferat im Nie-
derösterreichischen Pferdesport-
verband. "Durch die Organisation 
der beliebten NÖ Rosswallfahrt, 
die Schaffung einer neuen Reit-
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Kultur mit "Pferdestärken" 
Reiten und Kultur sind seit jeher miteinander verbunden. 
Deshalb hat der Österreichische Pferdesportverband ein-
stimmig Otto Knoll zum ersten Bundeskulturreferenten 
ernannt. Knoll, er hat sich auch als Kenner der Kultur im 
Wienerwald und als Organisator der NÖ Rosswallfahrten 
einen Namen gemacht: "Von der Archäologie bis zur mo-
dernen Kunst - wir wollen jetzt mehr Bewusstsein für das 
Thema Pferd schaffen." OE PS-Präsidentin Elisabeth Max-
Theurer und Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner gratu-
lierten und wünschten viel Glück. 

Foto: 
OEPS 
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OEPS REFERATE 

Kultur und Pferd als Impulsgeber 
Mensch und Pferd sind seit Jahrtausenden Partner, Kultur 
und Pferd sind insofern eng miteinander verbunden. Der 
Österreichische Pferdesportverband (OEPS) freut sich daher 
über das neue Bundesreferat Kultur und Pferd als Impulsgeber. 

Johannes Schmuckenschlager, Präsident des 
Österreichischen Weinbauverbands, und Otto Kurt 
Knoll, Bundeskulturreferent des Österreichischen 
Pferdesportverbands, laden am Severini-Tag 
zur lnformationsveranstaltung"Wein und Pferd". 
Es geht um den Einsatz des Pferdes im Weinbau 
in der heutigen Zeit. 
WANN? Montag, 8. Jänner 2018,19 Uhr 
WO? Höhere Bundeslehranstalt und Bundesamt 
für Wein- und Obstbau, Wiener Straße 74, 
3400 Klosterneuburg 
WAS? Film und Impulsvortrag - Gesprächsrunde -

Weinverkostung 
ANMELDUNG: bis spätestens2. Jänner 2018 
unter kultur@noeps.at 

Seit 2004 führt Otto Kurt Knoll erfolg-
reich das Kulturreferat im Niederösterrei-
chischen Pferdesportverband. "Durch die 
Organisation der beliebten NÖ Rosswall-
fahrt, die Schaffung einer neuen Reit- und 
Fahrtracht und durch seine Beratungstätig-
keiten bei der OÖ Landesausstellung 2016 
Mensch & Pferd - Kult und Leidenschaft 
hat unser Kulturreferent Otto Kurt Knoll 
bisher schon mehrere bemerkenswerte Ak-
zente für die Pferdekultur gesetzt. Schön, 
dass diese Arbeit jetzt bundesweit fortge-
führt wird", freut sich Ing. Gerold Daut-
zenberg, Präsident des NÖ Pferdesportver-
bandes und Vizepräsident des OEPS, über 
das Engagement seines Kulturreferenten. 

Wenn ich meine Wurzeln kenne, weiß ich, wie weit ich noch 
wachsen und wie ich mich bes-

tens entwickeln kann." Die Antwort auf 
die Frage nach den Erwartungen für das 
neue Bundesreferat Kultur und Pferd des 
OEPS von Bundesreferenten Otto Kurt 
Knoll fällt durchaus metaphorisch aus. 
Nachsatz: "Wir wollen mit dem breiten 
Spektrum der Kultur - das beginnt bei 
archäologischen Ausgrabungen und geht 
über die Tradition der Spanischen Hofreit-
schule bis hin zur modernen Kunst - Be-
wusstsein für das Thema Pferd schaffen. 
Kultur kann als Impulsgeber auch Men-
schen, die bislang wenig bis gar nichts mit 
Pferdesport zu tun hatten, für das Thema 
Pferd begeistern. Und genau das wollen 
wir erreichen." 

greifende Kooperationen wichtig, weil sie 
Horizonte erweitern. Bei der NÖ Ross-
wallfahrt haben wir damit wunderbare Er-
fahrungen gemacht. Wir haben mit dem 
Niederösterreichischen Landesjagdver-
band, dem Österreichischen Weinbauver-
band, der Spanischen Hofreitschule, den 
Gemeinden und Regionen sowie vielen 
Medien zusammengearbeitet und so viele 
Menschen - auch solche, die nicht reiten 
oder fahren - für das Thema Pferd begeis-
tern können." 

Der Bundeskulturreferent ist der Vertre-
ter des OEPS für den Bereich der Kultur 
nach innen und außen. Der Stellenwert des 
Bundeskulturreferats ist bereits aus dem 
OEPS-Leitbild abzuleiten. Dort heißt es 
unter anderem: "Die Ursprünge der Part-
nerschaft von Mensch und Pferd reichen in 
Österreich weit in die Geschichte zurück. 
Auf diesen Wurzeln aus Kultur, Brauch-
tum, Zucht, sportlicher Entwicklung und 
klassischer Ausbildung steht der OEPS 
heute verantwortungs- und traditionsbe-
wusst." DANIELWINKLER 

KONTAKT: Bundeskulturreferent Otto Kurt Knoll, Leiter 
Bundesreferat Kultur und Pferd des OEPS, kultur@noeps.at 

WEICHENSTELLUNG Elisabeth Max-Theu-
rer, Olympiasiegerin und langjährige Prä-
sidentin des Österreichischen Pferdesport-
verbandes, freut sich über das neue Referat: 
"Ich gratuliere unserem neuen OEPS-Bun-
deskulturreferenten Otto Kurt Knoll zur 
Bestellung durch unser Präsidium - ohne 
Gegenstimme. Mit dieser Weichenstellung 
wollen wir den erfolgreichen Weg, den wir 
mit dem Pferd als Sportpartner gehen, fort-
setzen und neben dem Wirtschaftsfaktor 
Pferd auch den kulturellen Aspekt, der 
uns Menschen seit Jahrtausenden mit dem 
Pferd verbindet, betonen. Ich freue mich 
auf diesen neuen Impuls." 

BEWÄHRTES UND NEUES Otto Kurt Knoll: 
"Mir ist es ein Anliegen, angefangen 
von der Ur- und Frühgeschichte über die 
Kunst- und Rechtsgeschichte sowie die 
Traditionspflege bis hin zur zeitgenössi-
schen Kunst die kulturelle Vielfalt in Pfer-
desportvereinen mit den Pferdesportver-
bänden der Bundesländer hervorzuheben. 
Wir wollen bewährte Wege weitergehen 
und gute neue Wege erschließen." Inso-
fern ist der neue Bundesreferent, der in der 
Präsidiumssitzung vom 11. Oktober auf 
Antrag von Präsidenten Ludwig Hoffmann 
(Steirischer Pferdesportverband) ohne 
Gegenstimme mit der Leitung des Bundes-
referates Kultur und Pferd im OEPS be-
traut wurde, in erster Linie auf der Suche 
nach Verbündeten: "Mir sind fächerüber-

WEIN UND PFERD 

Der frisch gewählte OEPS-Kulturreferent Otto Kurt Knoll Tamara Aschauer in der Reit- und Fahrtracht Knoll-Tostmann Max Dobretsberger mit Noriker im Weingarten in Großau 
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Tamara Aschauer in der Reit- und Fahrtracht Knoll-Tostmann auf einem Noriker Schwarzflecktiger, Otto Kurt 
Knoll (Bundeskulturreferent des Österr. Pferdesportverbandes), Viktoria Dobretsberger in klassischer Turnier-
kleidung auf einem Lipizzaner. Kultur und Pferd: Das Reiten in klassischer Turnierkleidung und in Tracht sind 
Beispiele der Vielfalt. 

Mensch und Pferd sind seit Jahrtausenden 
Partner, Kultur und Pferd sind insofern eng 
miteinander verbunden. Der Österreichi-
sche Pferdesport verband (OEPS) freut sich 
daher über das neue Bundesreferat Kultur 
und Pferd als Impulsgeber. 
"Wenn ich meine Wurzeln kenne, weiß ich, 
wie weit ich noch wachsen und wie ich mich 
bestens entwickeln kann." Durchaus meta-
phorisch fällt die Antwort nach den Erwar-
tungen für das neue Bundesreferat Kultur 
und Pferd des OEPS von Bundesreferent 
Otto Kurt Knoll aus. Nachsatz: "Wir wollen 
mit dem breiten Spektrum der Kultur - das 
beginnt bei archäologischen Ausgrabungen 
und geht über die Tradition der Spanischen 
Hofreitschule bis hin in die Moderne Kunst 
- Bew usstsein für das Thema Pferd schaf-
fen. Kultur kann als Impulsgeber auch Men-
schen, die bislang wenig bis gar nichts mit 
Pferdesport zu tun hatten, für das Thema 
Pferd begeistern. Und genau das wollen wir 
erreichen." 

Elisabeth Max-Theurer, langjährige Präsi-
dentin des Österreichischen Pferdesport-
verbandes, freut sich über das neue Referat: 
"Ich gratuliere unserem neuen OEPS-
Bundeskulturreferenten Otto Kurt Knoll zur 
Bestellung durch unser Präsidium - ohne 
Gegenstirn me. 

Bundesländer hervorzuheben. Wir wollen 
bewährte Wege weitergehen und gute neue 
Wege erschließen." 

und Regionen, sowie vielen Medien zusam-
mengearbeitet und so viele Menschen - auch 
solche die nicht Reiten oder Fahren - für das 
Thema Pferd begeistern können." 

Seit 2004 führt Otto Kurt Knoll erfolgreich 
das Kulturreferat im Niederösterreichischen 
Pferdesportverband. "Durch die Organisa-
tion der beliebten NÖ Rosswallfahrt (Anm.: 
fand 2017 schon zum sechsten Mal statt), die 
Schaffung einer neuen Reit- und Fahrtracht 
und durch seine Beratungstätigkeiten bei 
der OÖ Landesausstellung 2016 .Mensch 
& Pferd -Kult und Leidenschaft' hat unser 
Kulturreferent Otto Kurt Knoll bisher 
schon mehrere bemerkenswerte Akzente 
für die Pferdekultur gesetzt. Schön, dass 
diese Arbeit jetzt bundesweit fortgeführt 
wird", freut sich Ing. Gerold Dautzenberg, 
Präsident des NÖ Pferdesportverbandes und 
Vizepräsident des OEPS, über das Engage-
ment seines Kulturreferenten. 

Insofern ist der neue Bundesreferent, der in 
der Präsidiumssitzung (das Präsidium des 
OEPS setzt sich mehrheitlich aus den Prä-
sidenten der Landes-Pferdesportverbände 

zusammen) vom II. Oktober 2017 auf 
Antrag von Präsident Ludwig Hoffmann 
(Steirischer Pferdesport verband) ohne 
Gegenstimme mit der Leitung des Bun-
desreferates Kultur und Pferd im OEPS 
betraut wurde, in erster Linie auf der Suche 
nach Verbündeten: "Mir sind fächerüber-
greifende Kooperationen wichtig, weil sie 
Horizonte erweitern. Bei der NÖ Ross-
wallfahrt haben w ir damit w underbare 
Erfahrungen gemacht. Wir haben mit dem 
Niederösterreichischen Landesjagdverband, 
dem Österreichischen Weinbauverband, der 
Spanischen Hofreitschule, den Gemeinden 

Der Bundeskulturreferent ist der Vertreter 
des OEPS für den Bereich der Kultur nach 
innen und außen. Der Stellenwert des Bun-
deskulturreferats ist bereits aus dem OEPS-
Leitbild abzuleiten. Dort heißt es unter 
anderem: "Die Ursprünge der Partnerschaft 
Mensch und Pferd reichen in Österreich 
weit in die Geschichte zurück. Auf diesen 
Wurzeln aus Kultur. Brauchtum. Zucht, 
sportlicher Entw icklung und klassischer 
Ausbildung steht der OEPS heute verant-
wortungs-und traditionsbewusst." Otto Kurt Knoll: "Mir ist es ein Anliegen, 

angefangen von der Ur- und Frühgeschichte, 
über die Kunst- und Rechtsgeschichte, die 
Traditionspflege bis hin zur zeitgenössischen 
Kunst, die kulturelle Vielfalt in Pferdesport-
vereinen mit den Pferdesport verbänden der 

Kontakt: 

Bundeskulturreferent Otto Kurt Knoll 
Leiter Bundesreferat Kultur und Pferd des 
OEPS kultur@noeps.at 

Kultur und Pferd 
als Impulsgeber 
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Foto   Franz Hochstöger: Bürgermeisterinnen und Vizebürgermeisterinnen der Kooperationspartnergemein-
den aus OÖ und NÖ der 6. NÖ Rosswallfahrt mit den Vertretern der regionalen Reitvereinen und dem Kultur-
referenten des NÖ Pferdesportverbandes bei der Präsentationsveranstaltung am 10. März 2017 in St. Georgen 
am Walde. 

6. NO Rosswallfahrt 
24. und 25. Juni 2017 

Am 10. März 2017 präsentierten in St. Geor-
gen im Walde (OÖ) der Kulturreferent des 
NÖ Pferdesportverbandes (NOEPS) Otto 
Kurt Knoll, Gesamtleiter der NÖ Rosswall-
fahrt, und Bürgermeister Alois Reitmayr 
aus Kaltenberg (OÖ), Bürgermeister Johann 
Holzmann aus Königswiesen (OÖ), Bürger-
meister Dr. Franz Hochstöger aus St. Geor-
gen am Walde (OÖ), Bürgermeister Manfred 
Stauderer und Vizebürgermeisterin Barbara 
Huber aus Altmelon (NÖ), Bürgermeisterin 
BR Adelheid Ebner und Vizebürgermeis-
ter Manfred Hackl aus Gutenbrunn (NÖ) 
seitens der Kooperationspartnergemein-
den, den Vertretern aus Vereinen und 
anderer Institutionen der gastgebenden 
Gemeinden die 6. Niederösterreichischen 
Rosswallfahrt. Bei der gut besuchten Veran-
staltung wurde über die NÖ Rosswallfahrt 
im Allgemeinen sowie über die Details der 
6. NÖ Rosswallfahrt informiert und in gut-
gelaunter Stimmung Gespräche geführt. 

Die NÖ Rosswallfahrt wird auf Wunsch aus 
OÖ erstmals bundesländerübergreifend 
von OÖ nach NÖ durchgeführt. Im Einver-
nehmen mit dem OÖ Pferdesportverband 
(OOEPS) veranstaltet der NÖ Pferdesport-
verband (NOEPS) diese österreichweit ein-
zigartige Pferdekulturveranstaltung am 24. 
und 25. Juni 2017 im Mühl- und Waldviertel. 

sprach den Wunsch aus, dass weitere derar-
tige innovative Projekte folgen sollen. 

gespräch von den Bürgermeisterinnen, 
Vizebürgermeisterinnen, dem Obmann des 
Reit- und Fahrvereins Königswiesen und 
dem Kulturreferenten des NOEPS über die 
6. NÖ Rosswallfahrt informiert. 

Franz Holzmann, Obmann des Reit- und 
Fahrvereins Königswiesen (OÖ) ließ aufhor-
chen als er über die Generalversammlung 
des OÖ Pferdesportverbandes (OOEPS) 
vom 9. März 2017 in Grieskirchen (OÖ) 
berichtete: Bürgermeisterin Maria Pachner 
von Grieskirchen hat in ihrer Ansprache bei 
der Generalversammlung das Augenmerk 
auf die 6. NÖ Rosswallfahrt gelegt und 
gemeint, dass diese ein fortschrittliches 
Projekt für die Beziehungen des NOEPS 
und OOEPS ist. Bürgermeisterin Pachner 

Die Bürgermeisterinnen der Kooperati-
onspartnergemeinden der 6. NÖ Rosswall-
fahrt haben in ihren Statements klar den 
Wunsch ausgesprochen, dass die NÖ Ross-
wallfahrt als Impuls für neue Projekte des 
Miteinanders ihrer Gemeinden aus OÖ und 
NÖ gesehen wird. 
Im Vorfeld zur Präsentationsveranstaltung 
wurden die Medien bei einem Presse-

Alle Information (Plakat, Flyer, Pressefotos, 
Ausschreibung, Anmeldeformular und Kul-
turinformation über die 6. NÖ Rosswallfahrt 
und die gastgebenden Gemeinden): 
www.noe-rosswallfahrt.at. 
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Die Rosswallfahrt im Bereich St. Georgen am Walde. 

Die NÖ Rosswallfahrt wächst weiter! 
Die 6. Niederösterreichische Rosswallfahrt fand heuer erstmals 
bundesländerübergreifend von OÖ nach NÖ statt. Die Mühl-
viertler Gemeinden Kaltenberg, Königswiesen, St. Georgen am 
Walde und die Waldviertier Gemeinden Altmelon und Guten-
brunn haben die Vielfalt ihrer Gemeinden bei den Stationen 
der NÖ Rosswallfahrt präsentiert. Vertreter beinahe aller 
ländlichen Gemeinschaften präsentierten sich im Rahmen der 
NÖ Rosswallfahrt. Feuerwehren, Kindergruppen, aber auch 
die Jägerschaft oder der Kameradschaftsbund erwiesen den 
Wallfahrtsteilnehmern die Ehre. Auch die Goldhaubenfrauen 
und die Blasmusiken sorgten in den OÖ und NÖ Gemeinden 
für ein prächtiges Bild. 

An der Rosswallfahrt nahmen so viele Reiter und Gespanne 
wie bisher noch nie, teil. Die Teilnehmer strömten aus 
Nieder- und Oberösterreich, dem Burgenland, Wien und der 
Steiermark zum Abrittspunkt. Besonders erfreulich war die 
durchwegs positive Resonanz der Teilnehmer und Medienver-
treter, deren Erwartungen bei weitem übertroffen wurden. 
Zurecht, denn die NÖ Rosswallfahrt ist in dieser Form eine 
einzigartige Veranstaltung im deutschsprachigen Raum. 

Aufgrund des enormen Zuspruchs wird die Rosswallfahrt, 
wie der Kulturreferent des NÖ Pferdesportverbandes Otto Kurt 
Knoll im ORF-Interview erklärte, künftig in NÖ in anlassbezo-
genen Intervallen stattfinden und sie ist der Impuls für die "1. 
Österreichische Rosswallfahrt im Jahr 2018". 

Die Rosswallfahrt machte Station in Königswiesen. Otto Kurt Knoll - Fotos:   NOEPS 

ROSSINGERinternational 

Organisator Otto Kurt Knoll im Interview mit dem ORF. 
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